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Zu Ihrer Sicherheitde
1 Zu Ihrer Sicherheit

1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
 Vor Gebrauch des Produkts diese Gebrauchsanweisung 

und die der zugehörigen Produkte aufmerksam lesen.
 Gebrauchsanweisung genau beachten. Der Anwender 

muss die Anweisungen vollständig verstehen und den An-
weisungen genau Folge leisten. Das Produkt darf nur ent-
sprechend dem Verwendungszweck verwendet werden.

 Gebrauchsanweisung nicht entsorgen. Aufbewahrung und 
ordnungsgemäße Verwendung durch die Nutzer sicher-
stellen.

 Lokale und nationale Richtlinien, die dieses Produkt betref-
fen, befolgen.

 Nur geschultes und fachkundiges Personal darf das Pro-
dukt überprüfen, reparieren und instand halten. Dräger 
empfiehlt, einen Service-Vertrag mit Dräger abzuschließen 
und alle Instandhaltungsarbeiten durch Dräger durchfüh-
ren zu lassen.

 Für Instandhaltungsarbeiten nur Original-Dräger-Teile und 
-Zubehör verwenden. Sonst könnte die korrekte Funktion 
des Produkts beeinträchtigt werden.

 Fehlerhafte oder unvollständige Produkte nicht verwen-
den. Keine Änderungen am Produkt vornehmen.

 Dräger bei Fehlern oder Ausfällen vom Produkt oder von 
Produktteilen informieren.

2 Beschreibung

2.1 Produktübersicht (siehe Ausklapper)

Legende
1 Halter für Handteil
2 Zündschloss
3 Schalter (optional)
4 Antenne (optional)
5 Kamera (optional)
6 12-V-Ladeanschluss
7 Ventil zur Belüftung des Koffers
8 Lautsprecher
9 Regler zum Einstellen des Anlassergeräusches
10 LEDs
11 Fach für externes Netzteil und Adapter-Stecker
12 Fach für Handteil und Zündschlüssel
13 Position für Kamera
14 Position für Antenne
15 Fach für Kamera, GPRS-Modul, Antenne und Mundstücke
16 Steuereinheit

2.2 Verwendungszweck
Die Dräger Interlock Demo-Unit ist ein Demonstrationsgerät, 
um die Funktionsweise des Dräger Interlock 7500, der Kame-
ra, des GPRS-Moduls und der Steuereinheit zu zeigen.

Keine der Komponenten darf aus dem Koffer ausgebaut und in 
ein Fahrzeug eingebaut werden.

Die Ergebnisse der Alkoholmessung dürfen zu keinem ande-
ren Zweck verwendet werden.

2.3 Zulassungen
Siehe Dokument "Notes on Approval", Bestellnr. 91 00 056.

3 Gebrauch

3.1 Vorbereitungen für den Gebrauch

1. Koffer auf ebener und fester Unterlage aufstellen.
2. Koffer aufklappen.
3. Vorhandene Adapterabdeckung am externen Netzteil ent-

fernen. 
4. Passenden Adapter-Stecker auf Adapteraufnahme am ex-

ternen Netzteil stecken.
5. Externes Netzteil an Ladeanschluss des Koffers anschlie-

ßen.
6. Externes Netzteil mit dem Stromnetz (100 bis 240 V AC)

verbinden. Die rote LED im Koffer blinkt mehrfach. Ein
Piepton ertönt.

7. Handteil an den Halter stecken.
8. Kamera (optional) an vorgesehenem Platz platzieren.
9. Antenne (optional) an vorgesehenem Platz platzieren.
10. Gewünschtes Motorengeräusch mit Geräuschregler ein-

stellen.
11. Deko-Platten einsetzen.
12. Zündschlüssel bereit legen.

3.2 Voraussetzungen für eine Messung
 Keine Alkohol- und Lösungsmitteldämpfe (Desinfektions-

mittel, Scheibenreiniger) in der Umgebungsluft.
 Keine hohen Alkoholkonzentrationen auf den Sensor ge-

ben, z. B. durch Trinken von Alkohol, Essen alkoholhaltiger 
Lebensmittel oder Spülen des Munds mit alkoholhaltigem 
Mundwasser kurz vor der Messung.

HINWEIS
Im Auslieferungszustand kann das Interlock der De-
mo-Unit nicht mit der PC-Software Interlock Manager 
kommunizieren. Änderungen an den Parameter-Ein-
stellungen des Interlocks sind nicht möglich. Wenn ei-
ne Änderung erforderlich ist, DrägerService 
kontaktieren.

Für weitere Informationen siehe Gebrauchsanweisung
Dräger Interlock 7500.

HINWEIS
Sobald die Demo-Unit mit Strom versorgt wird, werden 
auch die Steuereinheit und ggf. das Modem direkt ver-
sorgt.
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Wartung de
3.3 Messung durchführen

3.3.1 Gerät aktivieren
Legende:
1 LOCK (Zündung aus)
2 ON (Zündung an)
3 START

 Zündschlüssel in das Zündschloss stecken und auf Stel-
lung "ON" (2) drehen.
Ein Selbsttest wird durchgeführt und die Phase zur Herstel-
lung der Betriebsbereitschaft beginnt. Test wird vorberei-
tet wird angezeigt.

 Ein Signalton, das Blinken der blauen LED am Handteil , 
das Blinken der roten LED im Koffer und die Meldung Be-
reit für Test. Bitte pusten zeigen an, dass das Gerät 
messbereit ist.

3.3.2 Atemprobe abgeben
1. Handteil vom Halter neh-

men.
2. Ggf. ein neues Mundstück

in die entsprechende Öff-
nung einsetzen. Dabei auf
richtige Orientierung der
Mundstückfeder zur Hand-
teilnut achten (1).

3. Gleichmäßig in das Mund-
stück pusten, solange ein
kontinuierlicher Signalton
ertönt. Die blaue LED er-
lischt zu Beginn des Pus-
tens. Die rote LED des Koffers leuchtet.

oder

Mit installierter Kamera - optional:
 Handteil mit der Anzeige in Richtung Kamera halten.
 Abhängig von der Konfiguration ist es möglich, dass die 

blaue LED innerhalb der Kamera blinkt, wenn das Handteil 
erkannt wurde.

 Abhängig von der Konfiguration ist es möglich, dass eine 
Atemprobe nur möglich ist, wenn die blaue LED blinkt und 
das Handteil erkannt wurde.

 Gleichmäßig in das Mundstück pusten, solange ein konti-
nuierlicher Signalton ertönt.

3.3.3 Test bestanden
Die gemessene Atemalkoholkonzentration ist unterhalb des 
eingestellten Grenzwerts. 

 Test OK wird angezeigt und die LED leuchtet grün.
 Der Start des Fahrzeugs wird freigegeben, Freistartzeit: 

wird angezeigt und ein Zeitzähler gibt an, wie lange das 
Fahrzeug gestartet werden kann.

 Zündschlüssel auf Position START (3) drehen (springt au-
tomatisch auf Position ON (2) zurück). Das Motorenge-
räusch des voreingestellten Fahrzeugtypen ist zu hören.

 Nach dem Start befindet sich das Gerät im Bereitschafts-
zustand und Gute Fahrt! wird angezeigt.

 Handteil wieder an dem Halter befestigen.

3.3.4 Test nicht bestanden
Die gemessene Atemalkoholkonzentration liegt oberhalb des 
eingestellten Grenzwerts.

 Test nicht OK wird angezeigt und die LED leuchtet rot, ge-
folgt von Nächster Test in: mit einem Zähler, der die rest-
lichen gesperrten Stunden, Minuten und Sekunden 
anzeigt. Die LED leuchtet, solange das Gerät keine weitere 
Probe akzeptiert.

 Nach einer durch Test wird vorbereitet angezeigten Zwi-
schenphase wird Bereit für Test. Bitte pusten angezeigt.

 Ggf. weitere Atemprobe abgeben.

3.4 Nach dem Gebrauch
1. Nach dem Gebrauch Kamera, Antenne, Handteil, Netzteil

und Zündschlüssel wieder in die entsprechenden Fächer
des Koffers verstauen. Darauf achten, dass keine Kabel
über den Kofferrand ragen.

2. Benutztes Mundstück entfernen.
3. Deckel schließen.

4 Wartung

4.1 Justieren
 Nur durch ein autorisiertes Dräger-Interlock-Servicezent-

rum.
 Justierung mindestens jährlich überprüfen.
 Nach Ablauf des Serviceintervalls erscheint in der Anzeige 

die Meldung Service fällig in X Tagen.

4.2 Reinigen
 Zum Reinigen mit einem Einwegtuch abwischen.
 Nicht in Flüssigkeiten tauchen, keine Flüssigkeiten in die 

Anschlüsse gelangen lassen!

5 Lagerung
Um Beschädigungen an den einzelnen Komponenten zu ver-
meiden, alle Komponenten im Koffer lagern.

HINWEIS
Für jede Testperson ein neues Mundstück einsetzen.

Mundstück spätestens alle 90 Tage aus hygienischen 
Gründen ersetzen.
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Entsorgungde
6 Entsorgung

7 Technische Daten

8 Bestellliste
Dieses Produkt darf nicht als Siedlungsabfall entsorgt 
werden. Es ist daher mit dem nebenstehenden Symbol 
gekennzeichnet.

Dräger nimmt dieses Produkt kostenlos zurück. Infor-
mationen dazu geben die nationalen Vertriebsorgani-
sationen und Dräger.

Umgebungsbedingungen
Betrieb und Lagerung

Temperatur 0 °C bis 60 °C
Druck 600 bis 1100 hPa
Feuchte 20 % bis 98 % r. F.
Einsatzhöhe Kein Einfluss von Höhenände-

rungen auf das Messergebnis
Maße und Gewicht

Abmessungen 
(H x B x T) ca. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Gewicht mit Geräten ca. 7 kg
Schutzart
 Koffer IP 54
(bei geschlossenem Deckel und gestecktem 
Verschlussstopfen auf dem 12 V Ladeanschluss)
 Anschlussdaten Koffer
Spannungsversorgung 12 V
AC-Stromversorgung

EINGANG 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

AUSGANG 12 VAC 5 Amax

Stromverbrauch
maximal <2,5 A
in Bereitschaft <800 mA

Weitere Angaben

 Messprinzip
Elektrochemischer 
DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® ist eine eingetragene Marke von Dräger.

Messbereich bis 2,50 mg/L

Drift der Empfindlichkeit typisch 1 % vom Messwert / 
Monat

Kalibrierintervall typisch 12 Monate

Benennung und Beschreibung Bestellnr.
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Mundstücke (5 Stück) 83 26 550
Mundstücke (50 Stück) 83 27 627
Mundstücke (300 Stück) 83 22 597
6



For your safety en
1 For your safety

1.1 General safety statements
 Before using the product, read these instructions for use 

and those for the associated products carefully.
 Strictly follow the Instructions for Use. The user must fully 

understand and strictly observe the instructions. Use the 
product only for the purposes specified in the Intended use 
section of this document.

 Do not dispose of the Instructions for Use. Ensure that they 
are retained and appropriately used by the product user.

 Comply with all local and national rules and regulations 
associated with this product.

 Only trained and competent personnel are permitted to 
inspect, repair and service the product. Dräger recommend 
a Dräger service contract for all maintenance activities and 
that all repairs are carried out by Dräger.

 Use only original Dräger parts and accessories for 
maintenance work. Otherwise, the correct functioning of 
the product could be impaired.

 Do not use a faulty or incomplete product. Do not modify 
the product.

 Notify Dräger in the event of any component fault or failure.

2 Description

2.1 Product overview (see fold-out cover)

Legend
1 Holster for handset
2 Ignition
3 Switch (optional)
4 Antenna (optional)
5 Camera (optional)
6 12 V charging connection
7 Valve for venting the case
8 Loudspeaker
9 Controller for setting the starter noise
10 LEDs
11 Compartment for external power supply and adapter plug
12 Compartment for handset and ignition key
13 Position for camera
14 Position for antenna
15 Compartment for camera, GPRS module, antenna and 

mouthpiece
16 Control unit

2.2 Intended use
The Dräger Interlock Demo-Unit is a demonstration device to 
show the functionality of the Dräger Interlock 7500, the 
camera, the GPRS module and the control unit.

None of the components is permitted to be removed from the 
case and installed into a vehicle.

The results of the alcohol measurement are not permitted to be 
used for any other purpose.

2.3 Approvals
See document "Notes on Approval", order no. 91 00 056.

3 Use

3.1 Preparation for use

1. Position the case on a level and stable surface.
2. Open out the case.
3. Remove the existing adapter cover on the external power

supply. 
4. Fit the appropriate adapter plug onto the fastening plate on

the external power supply unit.
5. Connect the external power supply unit to the charging

connection on the case.
6. Connect the external power supply unit to the mains supply

(100 to 240 V AC). The red LED in the case will flash
several times. A beep will sound.

7. Plug the handset into the mount.
8. Position the camera (optional) in the relevant location.
9. Position the antenna (optional) in the relevant location.
10. Set the required engine noise with the noise controller.
11. Fit the deco plates.
12. Keep the ignition key ready.

3.2 Requirements for a measurement
 No alcohol and solvent vapours (disinfectants, window 

cleaning fluids) in the ambient air.
 Do not allow a high alcohol concentration to reach the sensor, 

e.g. from drinking alcohol, eating alcohol containing foods or 
rinsing the mouth with alcoholic mouthwash just before 
measurement.

3.3 Making a measurement

NOTICE
In the delivery condition, the Interlock of the Demo-Unit 
cannot communicate with the Interlock Manager PC 
software. Changes to the parameter settings on the 
interlock are not possible. If a change is required, 
contact DrägerService.

For further information, please refer to the 
Dräger Interlock 7500 instructions for use.

NOTICE
As soon as the Demo-Unit is supplied with power, the 
control unit and, if applicable, the modem are also 
supplied directly.

NOTICE
Use a new mouthpiece for each person being tested.

Replace the mouthpiece every 90 days at the latest for 
hygiene reasons.
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Maintenanceen
3.3.1 Activating the instrument
Legend:
1 LOCK (ignition off)
2 ON (ignition on)
3 START

 Insert the ignition key in the ignition and turn to the "ON" 
position (2).
A self-test is carried out and the phase for ensuring readiness 
for operation begins. Preparing for test is displayed.

 A signal tone, flashing of the blue LED on the handset and 
the message Ready for test. Please blow indicate that the 
instrument is ready for measurement.

3.3.2 Providing a breath sample
1. Remove the handset from

the holster.
2. If necessary, insert a new

mouthpiece into the
respective opening. Pay
attention to the correct
orientation of the
mouthpiece spring to the
handset groove (1).

3. Blow evenly into the
mouthpiece as long as a
continuous tone sounds.
The blue LED goes out
when blowing begins. The red LED of case is on.

or

With installed camera - optional:
 Hold handset with the display in the direction of the camera.
 Depending on the configuration, the blue LED within the 

camera may flash when the handset is recognized.
 Depending on the configuration, a breath sample may only 

be possible if the blue LED is flashing and the handset is 
recognized.

 Blow evenly into the mouthpiece as long as a continuous 
tone sounds.

3.3.3 Test passed
The measured breath alcohol concentration is below the set 
limit value. 

 Test passed is displayed and the LED glows green.
 The vehicle is cleared to start, Free Start Time is displayed 

and a timer specifies how long the vehicle can be started.
 Turn the ignition key to the position START (3) (automatically 

jumps back to position ON (2)). The engine noise of the preset 
vehicle types can be heard.

 After starting, the instrument is in stand-by mode and Drive 
Safely! is displayed.

 Attach handset to the holster again.

3.3.4 Test failed
The measured breath alcohol concentration is above the set 
limit value.

 Test failed is displayed and the LED glows red followed by 
Next test in: with a timer displaying the remaining disabled 
hours, minutes and seconds. The LED remains lit until the 
instrument is ready to accept a further sample.

 After an intermediate phase displayed via Preparing for 
test, Ready for test. Please blow is displayed.

 Provide further breath samples if necessary.

3.4 After use
1. After use, stow the camera, antenna, handset, power supply

unit and ignition key back in the relevant case compartments.
Ensure that there are no cables protruding over the case
edge.

2. Remove the used mouthpiece.
3. Close the lid.

4 Maintenance

4.1 Calibration
 Only by an authorized Dräger Interlock service centre.
 Check calibration at least once a year.
 Once the service interval expires, the display shows the 

message Service required in X days.

4.2 Cleaning
 To clean, wipe with a disposable tissue.
 Do not submerge in liquid – liquid must not enter the sockets!

5 Storage
To avoid damage to the individual components, store all 
components in the case.

6 Disposal
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This product is not permitted to be disposed of in 
household waste. This is indicated by the adjacent icon.

You can return this product to Dräger free of charge. 
For information please contact the national marketing 
organizations and Dräger.
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Technical data en
7 Technical data 8 Order list
Ambient conditions
Operation and storage

Temperature 0 °C to 60 °C
Pressure 600 to 1100 hPa
Humidity 20 % to 98 % r. h.
Usage altitude No influence of changes in 

altitude on the measurement 
result

Dimensions and weight
Dimensions 
(H x W x D)

approx. 35.7 cm x 47 cm x 
17.6 cm

Weight with instruments approx. 7 kg
Degree of protection
 Case IP 54
(with the lid closed and the plug inserted on the 12 V charging 
connection)
Case connection data
Voltage supply 12 V
AC power supply

INPUT 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

OUTPUT 12 VAC 5 Amax

Power consumption
Maximum <2.5 A
Stand-by <800 mA

Other details

Measuring principle
Electro-chemical 
DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® is a registered trademark of Dräger.

Measuring range Up to 2.50 mg/L

Sensitivity drift Typically 1 % of measured value / 
month

Calibration interval Typically 12 months

Name and description Order no.
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Mouthpieces (5 pieces) 83 26 550
Mouthpieces (50 pieces) 83 27 627
Mouthpieces (300 pieces) 83 22 597
9



Pour votre sécuritéfr
1 Pour votre sécurité

1.1 Consignes générales de sécurité
 Avant d'utiliser le produit, lire attentivement la présente 

notice d'utilisation et celle des produits associés.
 Respecter rigoureusement la notice d'utilisation. 

L'utilisateur doit comprendre entièrement les instructions et 
les suivre scrupuleusement. Respecter rigoureusement le 
domaine d'application indiqué.

 Ne pas jeter la notice d'utilisation. Veiller à ce que les 
utilisateurs conservent et utilisent ce produit de manière 
adéquate.

 Respecter les directives locales et nationales relatives à 
ce produit.

 Seul le personnel compétent ayant suivi la formation 
adéquate est autorisé à contrôler, réparer et entretenir le 
produit. Dräger recommande de souscrire un contrat de 
maintenance qui assurera la prise en main de tous les 
travaux de maintenance.

 Pour les travaux d'entretien, n'utiliser que des pièces et des 
accessoires d'origine Dräger. Sans quoi, le fonctionnement 
normal de l'appareil pourrait être compromis.

 Ne pas utiliser des produits défectueux ou incomplets. 
Ne pas effectuer de modifications sur le produit.

 Informer Dräger en cas de défaut ou de panne relevé sur 
le produit ou l'une de ses composantes.

2 Description
2.1 Aperçu du produit (voir rabat)

Légende
1 Logement du combiné
2 Serrure de contact d'allumage
3 Interrupteur (option)
4 Antenne (option)
5 Caméra (option)
6 Prise de charge 12 V
7 Clapet d'aération du coffret
8 Haut-parleur
9 Bouton de réglage du bruit du démarreur
10 Voyants lumineux (LED)
11 Compartiment du bloc d'alimentation externe et du 

connecteur adaptateur
12 Compartiment du combiné et de la clé de contact
13 Emplacement de la caméra
14 Emplacement de l'antenne
15 Compartiment de la caméra, du module GPRS, de l'antenne 

et de l'embout buccal
16 Unité de commande

2.2 Domaine d'application
L’Dräger Interlock Demo-Unit est un appareil de démonstration 
permettant de montrer le principe de fonctionnement du 
Dräger Interlock 7500, de la caméra, du module GPRS et de 
l’unité de commande.

Ne retirer aucun composant du coffret pour l'utiliser dans un 
véhicule.

Les résultats des mesures d'alcoolémie sont spécifiés pour le 
domaine d'application défini ici.

2.3 Homologations
Voir Document « Notes on Approval », réf. 91 00 056.

3 Utilisation

3.1 Préparatifs avant l'utilisation

1. Poser le coffret sur un support plat et stable.
2. Ouvrir le coffret.
3. Retirer le cache de l'adaptateur du bloc d'alimentation

externe. 
4. Brancher le connecteur adaptateur sur la plaque de fixation

du bloc d'alimentation externe.
5. Brancher le bloc d'alimentation externe sur la prise de

charge du coffret.
6. Brancher le bloc d'alimentation externe sur le secteur

(100 à 240 V AC). La LED rouge du coffret clignote
plusieurs fois. Un bip sonore retentit.

7. Poser le combiné dans son logement.
8. Installer la caméra (en option) à l'emplacement prévu.
9. Installer l'antenne (en option) à l'emplacement prévu.
10. Définir le bruit de moteur souhaité à l'aide du bouton de

réglage du bruit.
11. Mettre en place les plaques décoratives.
12. Préparer la clé de contact.

3.2 Conditions préalables à une mesure
 Absence de vapeurs d'alcool ou de solvant (produit 

désinfectant, liquide lave-glace) dans l'atmosphère.
 Ne pas exposer le capteur à des concentrations d’alcool 

excessives, par exemple en buvant de l’alcool, en 
consommant des aliments contenant de l’alcool ou en se 
rinçant la bouche avec un produit de rinçage buccal à base 
d’alcool peu de temps avant la mesure.

REMARQUE
Dans son état de livraison, l’Interlock de l’Demo-Unit 
ne peut pas communiquer avec l’Interlock Manager du 
logiciel pour PC. Les réglages de l'Interlock ne 
peuvent pas être modifiés. Si une modification s'avère 
nécessaire, contacter le SAV de Dräger.

Pour de plus amples informations, voir la notice
d'utilisation de Dräger Interlock 7500.

REMARQUE
Lorsque l’Demo-Unit est alimentée en courant, l’unité 
de commande et le cas échéant le modem sont 
aussitôt alimentés.
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Maintenance fr
3.3 Déroulement d'une mesure

3.3.1 Activation de l'appareil
Légende :
1 LOCK (contact coupé)
2 ON (contact mis)
3 START (démarrage)

 Enfoncer la clé dans la serrure du contact d'allumage et la 
tourner en position « ON » (2).
Un auto-test est réalisé et la phase de mise en route 
commence. Stabilisation s'affiche.

 Un signal sonore, le clignotement de la LED bleue sur le 
combiné, le clignotement de la LED rouge dans la mallette 
et le message Prêt pour test. Svp soufflez indiquent que 
l'appareil est prêt à la mesure.

3.3.2 Prélever un échantillon d'haleine
1. Retirer le combiné de son

logement.
2. Le cas échéant, insérer un

embout neuf dans l'orifice
correspondant. Assurez-
vous du bon
positionnement du ressort
de l'embout buccal par
rapport à l'encoche du
combiné (1).

3. Souffler dans l'embout de
manière régulière tant que
le signal sonore continu est
émis. La LED bleue s'éteint dès le début du souffle. La LED
rouge du coffret s'allume.

ou

Avec la caméra installée (en option) :
 Tenir le combiné en orientant le display vers la caméra.
 Suivant la configuration, la LED bleue intégrée à la caméra 

clignote lorsque le combiné a été reconnu.
 Suivant la configuration, la prise d'échantillon d'haleine 

n'est possible que si la LED bleue clignote et si le combiné 
est reconnu.

 Souffler dans l'embout de manière régulière tant que le 
signal sonore est émis.

3.3.3 Test réussi
La concentration d'alcool mesurée dans l'haleine est inférieure 
au seuil déterminé. 

 Test OK s'affiche et la LED s'allume en vert.
 Le démarrage du véhicule est autorisé, Démarr. autorisé: 

s'affiche et une minuterie indique jusqu'à quand il est 
possible de démarrer le véhicule.

 Tourner la clé de contact en position START (3) (revient 
automatiquement en position ON (2)). Le bruit de moteur 
du type de véhicule prédéfini est perceptible.

 Après le démarrage, l'appareil est opérationnel et Bonne 
Route! s'affiche.

 Reposer le combiné dans son logement.

3.3.4 Echec au test
La concentration d'alcool mesurée dans l'haleine est 
supérieure au seuil déterminé.

 Test non OK s'affiche et la LED s'allume en rouge, suivi de 
Prochain test dans: avec un compteur qui affiche les 
heures, minutes et secondes jusqu'à la levée du blocage. 
La LED s'allume tant que l'appareil n'accepte pas de 
nouvel échantillon.

 Après une phase intermédiaire signalée par Stabilisation, 
le message Prêt pour test. Svp soufflez s'affiche.

 Le cas échéant, prélever d'autres échantillons d'haleine.

3.4 Après usage
1. Après usage, ranger la caméra, l'antenne, le combiné, le

bloc d'alimentation et la clé de contact dans les
compartiments correspondants du coffret. Veiller à ce
qu'aucun câble ne dépasse du bord du coffret.

2. Retirer l'embout buccal utilisé.
3. Refermer le couvercle.

4 Maintenance

4.1 Réglage
 Exclusivement par un centre SAV Dräger-Interlock qualifié.
 Vérifier le réglage au moins une fois par an.
 À la fin de l'intervalle de service, le message Entretien 

requis dans X jours apparaît sur l'affichage.

4.2 Nettoyage
 Essuyer avec un chiffon à usage unique.
 Ne pas immerger dans des liquides, ne pas laisser de 

liquide pénétrer dans les prises !

5 Stockage
Ranger tous les composants dans le coffret afin d'éviter 
d'endommager les différents composants.

REMARQUE
Utiliser un embout buccal par personne testée.

Pour des questions d'hygiène, remplacer l'embout 
buccal tous les 90 jours au plus tard.
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Éliminationfr
6 Élimination

7 Caractéristiques techniques

8 Liste de commande
Ce produit n'est pas destiné à être éliminé avec les 
ordures ménagères. C'est pourquoi il est identifié par 
le symbole suivant.

Dräger reprend gratuitement ce produit. Pour de 
plus amples informations, veuillez consulter les 
distributeurs locaux et Dräger.

Conditions ambiantes
Fonctionnement et stockage

Température 0 °C à 60 °C
Pression 600 à 1100 hPa
Humidité 20 % à 98 % h. r.
Altitude d'installation Les changements d'altitude 

n'ont aucune influence sur le 
résultat de la mesure

Dimensions et poids
Dimensions 
(H x L x P) env. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Poids avec appareils env. 7 kg
Classe de protection
 Coffret IP 54
(avec le couvercle fermé et le cache enfoncé sur la prise de 
charge 12 V)
Données de raccordement du coffret
Alimentation électrique 12 V
Alimentation en courant 
alternatif

ENTRÉE 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

SORTIE 12 VAC 5 Amax

Consommation
Maximale <2,5 A
En veille <800 mA

Autres données

Principe de mesure
Capteur électrochimique 
DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® est une marque déposée de Dräger.

Plage de mesure Jusqu'à 2,50 mg/L

Dérive de la sensibilité Généralement 1 % de la valeur 
mesurée / mois

Intervalle de calibrage Généralement 12 mois

Désignation et description N° de 
référence

Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Embouts buccaux (lot de 5) 83 26 550
Embouts buccaux (lot de 50) 83 27 627
Embouts buccaux (lot de 300) 83 22 597
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Para su seguridad es
1 Para su seguridad

1.1 Indicaciones generales de seguridad
 Antes de utilizar este producto, lea atentamente estas 

instrucciones de uso y las instrucciones de los productos 
pertinentes.

 Observar estrictamente las instrucciones de uso. El usuario 
debe comprender íntegramente y cumplir estrictamente las 
instrucciones. El producto debe utilizarse exclusivamente 
según su uso previsto.

 No eliminar las instrucciones de uso. Garantizar su 
conservación y su uso correcto por parte de los usuarios.

 Observar las directrices locales y nacionales aplicables 
a este producto.

 Solo personal especializado y formado debe comprobar, 
reparar y mantener el producto. Dräger recomienda un 
contrato de mantenimiento con Dräger y que todos los 
trabajos de reparación se realicen por Dräger.

 Utilizar únicamente piezas y accesorios originales de 
Dräger para los trabajos de mantenimiento. De lo contrario, 
el funcionamiento correcto del producto podría verse 
mermado.

 No utilizar productos incompletos ni defectuosos. No realizar 
modificaciones en el producto.

 Informar a Dräger si se produjeran fallos o averías en el 
producto o en componentes del mismo.

2 Descripción
2.1 Vista general del producto 

(vea desplegable)
Leyenda
1 Soporte para dispositivo manual
2 Llave de encendido
3 Interruptor (opcional)
4 Antena (opcional)
5 Cámara (opcional)
6 Toma del cargador de 12 V
7 Válvula de ventilación del maletín
8 Altavoz
9 Regulador para ajustar las emisiones sonoras de arranque
10 LEDs
11 Compartimento para fuente de alimentación externa 

y enchufe adaptador
12 Compartimento para dispositivo manual y llave de encendido
13 Espacio para la cámara
14 Espacio para la antena
15 Compartimento para la cámara, módulo GPRS, antena 

y boquillas
16 Unidad de control

2.2 Uso previsto
La Dräger Interlock Demo-Unit es un aparato de demostración 
para mostrar el funcionamiento del Dräger Interlock 7500, la 
cámara, el módulo GPRS y la unidad de control.

No se deben desmontar los componentes del maletín y 
montarlos en un vehículo.
Los resultados del test de alcoholemia no deben utilizarse con 
ninguna otra finalidad.

2.3 Homologaciones
Véase el documento "Notes on Approval", ref. 91 00 056.

3 Uso

3.1 Preparaciones para el uso

1. Coloque el maletín sobre una superficie plana y sólida.
2. Abra el maletín.
3. Retire la tapa del adaptador disponible en la fuente de

alimentación externa. 
4. Coloque el adaptador de enchufe apropiado en la toma

para adaptador de la fuente de alimentación externa.
5. Conecte la fuente de alimentación externa a la toma del

cargador del maletín.
6. Conecte la fuente de alimentación externa con el suministro

eléctrico (100 a 240 V CA). El LED rojo del maletín parpadea
varias veces. Se oye un bip.

7. Coloque el dispositivo manual en el soporte.
8. Coloque la cámara (opcional) en el lugar previsto.
9. Coloque la antena (opcional) en el lugar previsto.
10. Regule las emisiones sonoras del motor con el regulador

de sonido.
11. Coloque las placas decorativas.
12. Prepare la llave de encendido.

3.2 Condiciones para la medición
 En el aire ambiente no se debe encontrar ningún vapor o 

vaho de alcohol o disolventes (desinfectantes o detergentes 
en pastillas).

 Evite que lleguen al sensor altas concentraciones de 
alcohol, p.ej., bebiendo alcohol, comiendo alimentos que 
contienen alcohol o enjuagándose la boca con un 
enjuague con alcohol poco antes de realizar la medición.

NOTA
En el momento de la entrega, la Demo-Unit Interlock 
no puede comunicarse con el software para 
PC Interlock Manager. No es posible efectuar 
modificaciones en la configuración de los parámetros de 
Interlock. Si necesita efectuar algún cambio, póngase en 
contacto con el servicio de atención de Dräger.

Para obtener más información, consulte las
instrucciones de uso de Dräger Interlock 7500.

NOTA
Tan pronto como la Demo-Unit reciba alimentación, 
también recibirán alimentación la unidad de control y, 
dado el caso, el módem.

ii
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Mantenimientoes
3.3 Ejecución de la medición

3.3.1 Activar el aparato
Leyenda:
1 LOCK (encendido 

desconectado)
2 ON (encendido conectado)
3 START

 Introduzca la llave de encendido y gírela a la posición "ON" (2).
Se realiza una prueba automática y se inicia la fase para 
establecer la disposición de servicio. Preparando prueba 
se muestra.

 Una señal acústica, el parpadeo del LED azul en el 
dispositivo manual, el parpadeo del LED rojo en el maletín 
y el mensaje Está listo. Sople por favor muestran que el 
aparato está listo para medir.

3.3.2 Toma de prueba de alcoholemia (alcohol en el aliento)
1. Retire el dispositivo manual

del soporte.
2. Dado el caso, poner una

boquilla nueva en la
abertura correspondiente.
Asegurarse de que el
muelle de la boquilla esté
correctamente orientado a
la ranura del dispositivo
manual (1).

3. Soplar de una manera
constante por la boquilla
mientras se emita una
señal acústica continua. El LED azul se apaga al empezar
a soplar. El LED rojo del maletín se enciende.

o

Con cámara instalada (opcional):
 Mantener el dispositivo manual con la indicación orientada 

hacia la cámara.
 En función de la configuración es posible que el LED azul 

parpadee dentro de la cámara cuando se haya detectado 
el dispositivo manual.

 En función de la configuración es posible que solo pueda 
tomarse una muestra cuando el LED azul parpadee y se 
haya detectado el dispositivo manual.

 Soplar de una manera constante por la boquilla mientras 
se emita una señal acústica continua.

3.3.3 Prueba superada
La concentración de alcohol medida en el aliento se encuentra 
por debajo del valor límite ajustado. 

 Pasadó se muestra y el LED se ilumina en verde.
 Se habilita el arranque del vehículo, se muestra Tiempo 

arranq.libre: y un temporizador señala durante cuánto 
tiempo puede arrancarse el vehículo.

 Gire la llave de encendido a la posición START (3) (salta 
automáticamente a posición ON (2)). Puede oírse el ruido 
del motor del tipo de vehículo indicado.

 Después del arranque, el aparato se encuentra en disposición 
de servicio y se muestra Conduzca cuid..

 Fijar de nuevo el dispositivo manual en el soporte.

3.3.4 Prueba no superada
La concentración de alcohol medida en el aliento se encuentra 
por encima del valor límite ajustado.

 Fallado se muestra y el LED se ilumina en rojo, seguido de 
Próxima prueba en: con un temporizador que señaliza las 
horas, minutos y segundos restantes del bloqueo. El LED 
se ilumina mientras el aparato no acepte más pruebas.

 Después de una fase intermedia señalizado por 
Preparando prueba, se muestra Está listo. Sople por 
favor.

 Dado el caso, tomar una nueva prueba del aliento.

3.4 Después del uso
1. Después del uso, guarde de nuevo la cámara, la antena, el

dispositivo manual, la fuente de alimentación y la llave de
encendido en los compartimentos correspondientes
del maletín. Compruebe que no queda ningún cable fuera
del maletín.

2. Retire la boquilla utilizada.
3. Cierre la tapa.

4 Mantenimiento

4.1 Calibración
 A realizar solamente por un Centro de Servicio Autorizado 

Dräger-Interlock.
 Realice la calibración cada año como mínimo.
 Tras el transcurso del intervalo de servicio, el visor muestra 

el mensaje Servicio requerido en X días.

4.2 Limpieza
 Para la limpieza, frotar el aparato con un paño de un solo uso.
 ¡No sumergir el aparato en líquidos, evitar que algún 

líquido pueda entrar en contacto con las conexiones!

NOTA
Para cada persona que va a ser sometida a una 
prueba se debe emplear una boquilla nueva.

Por motivos higiénicos, debe sustituir la boquilla como 
máximo cada 90 días.
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Almacenamiento es
5 Almacenamiento
Para evitar daños en los componentes, guárdelos siempre en 
el maletín.

6 Eliminación

7 Características técnicas

8 Lista de referencias

Este producto no debe eliminarse como residuo 
doméstico. Por este motivo está identificado con el 
símbolo contiguo.

Dräger recoge el producto de forma totalmente gratuita. 
La información a este respecto está disponible en las 
delegaciones nacionales y en Dräger.

Condiciones ambientales
Servicio y almacenamiento

Temperatura De 0 °C a 60 °C
Presión De 600 a 1100 hPa
Humedad 20 % al 98 % h. r.
Altura de uso Los cambios de altura no influyen 

en el resultado de medición
Medidas y peso

Dimensiones 
(Al x An x Fon) Aprox. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Peso con aparatos Aprox. 7 kg
Tipo de protección
 Maletín IP 54
(con la tapa cerrada y los tapones de cierre colocados en la 
toma del cargador de 12 V)
Datos de conexión del maletín
Alimentación de tensión 12 V
Alimentación de 
corriente CA

ENTRADA 100 - 240 VCA 50 - 60 Hz

SALIDA 12 VCA 5 Amáx

Consumo de corriente
Máximo <2,5 A
En funcionamiento <800 mA

Otros datos

Principio de medición DrägerSensor® electroquímico 1)

1) DrägerSensor® es una marca registrada por Dräger.

Rango de medición Hasta 2,50 mg/L
Deriva de la sensibilidad Típico 1 % del valor medido / mes
Intervalo de calibración Típico 12 meses

Denominación y descripción Referencia
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Boquillas (5 unidades) 83 26 550
Boquillas (50 unidades) 83 27 627
Boquillas (300 unidades) 83 22 597
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Para sua segurançapt
1 Para sua segurança

1.1 Instruções gerais de segurança
 Antes do uso do produto, leia atentamente estas instruções 

de uso e as instruções dos produtos relacionados.
 Respeite as instruções de uso. A utilização deste 

equipamento exige o perfeito conhecimento e o rigoroso 
cumprimento destas Instruções de Uso. O produto destina-
se apenas à finalidade descrita.

 Não descumpra as instruções de uso. Garanta a 
conservação e a utilização correta por parte dos utilizadores.

 Respeite as legislações locais e nacionais aplicáveis 
a este produto.

 Os trabalhos de verificação, reparação e manutenção do 
produto só podem ser efetuados por pessoal técnico 
qualificado. A Dräger recomenda que seja estabelecido 
um contrato de assistência técnica com a Dräger e que 
todas as manutenções sejam também por eles efetuadas.

 Nos trabalhos de manutenção só devem ser utilizadas 
peças originais e acessórios originais Dräger. Caso contrário, 
o correto funcionamento do produto será prejudicado.

 Não utilize produtos com avaria ou incompletos. 
Não efetue quaisquer alterações no produto.

 Informe a Dräger em caso de avaria ou falha no produto ou 
em componentes do produto.

2 Descrição
2.1 Resumo de produtos (ver o desdobrável)
Legenda
1 Suporte para o dispositivo portátil
2 Fechadura de ignição
3 Interruptor (opcional)
4 Antena (opcional)
5 Câmera (opcional)
6 Conexão de carga de 12 V
7 Válvula para a ventilação da mala
8 Alto-falante
9 Regulador para ajustar o ruído o motor de arranque
10 LEDs
11 Compartimento para a fonte de alimentação externa 

e a tomada do adaptador
12 Compartimento para o dispositivo portátil e a chave na ignição
13 Posição para a câmera
14 Posição para a antena
15 Compartimento para a câmera, o módulo GPRS, a antena 

e o bocal
16 Unidade de comando

2.2 Finalidade
A Dräger Interlock Demo-Unit é um equipamento de 
demonstração para mostrar a funcionalidade do 
Dräger Interlock 7500, da câmera, do módulo GPRS e da 
unidade de comando.
Nenhum dos componentes deve ser desmontado da mala e 
montado num veículo.
Os resultados a medição de álcool não devem ser usado para 
nenhum outro propósito.

2.3 Homologações
Ver documento "Notes on Approval", nº de pedido 91 00 056.

3 Uso

3.1 Preparações para o uso

1. Colocar a mala sobre uma base fixa e plana.
2. Abrir a mala.
3. Remover a tampa do adaptador na fonte de alimentação

externa. 
4. Encaixar a tomada do adaptador no suporte na fonte de

alimentação externa.
5. Conectar a fonte de alimentação externa na conexão de

carga da mala.
6. Conectar a fonte de alimentação externa com a rede de

corrente (100 a 240 V CA). O LED vermelho na mala pisca
várias vezes. Um sinal de beep soa.

7. Encaixar o dispositivo portátil no suporte.
8. Colocar a câmera (opcional) no local adequado.
9. Colocar a antena (opcional) no local adequado.
10. Ajustar o ruído do motor com o regulador de ruído.
11. Colocar as placas de decoração.
12. Preparar a chave de ignição.

3.2 Pré-requisitos para a medição
 Sem vapores de álcool e solventes (produtos de 

desinfeção e de limpeza de vidros) no ar ambiente.
 Não aplicar concentrações de álcool no sensor, por ex., 

através da ingestão de álcool, de alimentos contendo 
álcool ou enxaguando a boca com colutório contendo 
álcool antes da medição.

3.3 Efetuar a medição

NOTA
O Interlock da Demo-Unit é não fornecido com a 
capacidade de se comunicar com o software Interlock 
Manager do PC. Não é possível fazer modificações 
nas configurações de parâmetros do Interlock. Se uma 
modificação for necessária, entre em contato com o 
DrägerService.

Para mais informações, consulte as instruções de uso
do Dräger Interlock 7500.

NOTA
Assim que a Demo-Unit é alimentada com energia, a 
unidade de comando e, eventualmente, o modem 
também são imediatamente alimentados com energia.

NOTA
Inserir um novo bocal por pessoa, para passar pelo teste.

Substituir o bocal no máximo a cada 90 dias, por motivos 
de higiene.
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Manutenção pt
3.3.1 Ativar o dispositivo
Legenda:
1 LOCK (ignição desligada)
2 ON (ignição ligada)
3 START

 Encaixar a chave de ignição na fechadura de ignição e co-
locar na posição "ON" (2).
Um auto-teste é executado e a fase para a criação da opera-
cionalidade tem início. Preparando teste aparece no visor.

 Quando um sinal sonoro é emitido, o LED azul no aparelho 
portátil e o LED vermelho na caixa piscam e a mensagem 
Pronto p/ teste. Favor soprar é exibida, significa que o 
equipamento está pronto para realizar medições.

3.3.2 Efetuar teste de alcoolêmia
1. Retirar o dispositivo portátil

do suporte.
2. Se necessário, colocar um

novo bocal na respectiva
abertura. Certifique-se de
que a posição do bocal
esteja orientada
corretamente na ranhura
do aparelho portátil (1).

3. Soprar no bocal de forma
homogênea enquanto ouvir
um sinal acústico contínuo.
O LED azul se apaga
quando a sopragem é iniciada. O LED vermelho da mala
acende.

ou

Com a câmera instalada - opcional:
 Segurar o dispositivo portátil com o visor na direção da 

câmera.
 Dependendo da configuração, o LED azul no interior da 

câmera ficará intermitente, quando o dispositivo portátil for 
detectado.

 Dependendo da configuração, a amostra de ar exalado 
somente será possível, quando o LED azul ficar 
intermitente e o dispositivo portátil for detectado.

 Soprar no bocal de forma homogênea enquanto ouvir um 
sinal acústico contínuo.

3.3.3 Aprovado no teste
A concentração de álcool medida no ar expirado é inferior ao 
valor-limite definido. 

 A mensagem Aprovado e o LED se acende na cor verde.

 A partida do veículo é liberada, Per. início livre: é indicado 
e um temporizador indica por quanto tempo o veículo pode 
ser ligado.

 Girar a chave de ignição para a posição START (3) 
(pula automaticamente de volta para a posição ON (2)). 
Ouve-se o ruído do motor do tipo de veículo pré-definido.

 Após a partida, o dispositivo encontra-se em standby e 
Dirija c/ cuidado! é indicado.

 Fixar o dispositivo portátil novamente no suporte.

3.3.4 Não aprovado no teste
A concentração de álcool medida no ar expirado é superior ao 
valor-limite definido.

 A mensagem Não aprovado é exibida e o LED se acende 
na cor vermelho; em seguida, é exibido Próx. teste em: 
com um cronômetro, que mostra o número de horas, 
minutos e segundos restantes de bloqueio. O LED 
permanece aceso enquanto o dispositivo não aceitar mais 
amostras.

 Após uma fase intermediária indicada por Preparando teste, 
o visor indica Pronto p/ teste. Favor soprar.

 Se for o caso, fornecer outra amostra de ar expirado.

3.4 Após o uso
1. Após o uso, guardar a câmera, a antena, o dispositivo

portátil, a fonte de alimentação e a chave de ignição nos
respectivos compartimentos da mala. Observar que
nenhum cabo deve estar na borda da mala.

2. Remover o bocal usado.
3. Fechar a tampa.

4 Manutenção

4.1 Ajuste
 Apenas através de um centro de serviço Dräger Interlock 

autorizado.
 Verifique o ajuste, no mínimo, uma vez por ano.
 Após a expiração do intervalo de serviço, aparece 

a mensagem Serviço necessário em X dias.

4.2 Limpeza
 Limpe com um pano descartável.
 Não mergulhe em líquido, não deixe entrar líquidos nos 

conectores!

5 Armazenagem
Para evitar danos nos componentes individuais, guardar todos 
os componentes na mala.
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Eliminaçãopt
6 Eliminação

7 Dados técnicos

8 Lista de encomendas
Este produto não deve ser eliminado como 
resíduo urbano. Por este motivo, está assinalado com 
o símbolo indicado ao lado.

A Dräger aceita o retorno deste produto sem 
qualquer custo. Encontrará mais informações sobre o 
assunto junto da Dräger e respectivos representantes/
distribuidores.

Condições ambientais
Operação e armazenagem

Temperatura 0 °C a 60 °C
Pressão 600 a 1100 mBar
Umidade 20 % a 98 % umidade rel.
Altura de utilização Sem influência devido a 

variações de altitude no 
resultado de medição

Medidas e peso
Dimensões 
(A x L x P) Aprox. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Peso com os aparelhos Aprox. 7 kg
Tipo de proteção
 Mala IP 54
(com a tampa fechada e o tampão de fecho encaixado na 
conexão de carga de 12 V)
Dados de conexão da mala
Alimentação de tensão 12 V
Alimentação de corrente CA

ENTRADA 100 - 240 VCA 50 - 60 Hz

SAÍDA 12 VCA 5 Amáx

Consumo de energia
Máximo <2,5 A
Em standby <800 mA

Outras informações

Princípio da medição DrägerSensor® eletroquímico 1)

1) DrägerSensor® é uma marca registrada da Dräger.

Área de medição Até 2,50 mg/L

Drift da sensibilidade Típico 1 % do valor de medição / 
mês

Intervalo de calibração Típico 12 meses

Designação e descrição Número de 
encomenda

Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Bocais (5 unidades) 83 26 550
Bocais (50 unidades) 83 27 627
Bocais (300 unidades) 83 22 597
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Per la vostra sicurezza it
1 Per la vostra sicurezza

1.1 Indicazioni di sicurezza generali
 Prima dell'utilizzo del prodotto leggere attentamente 

le presenti istruzioni per l'uso nonché quelle relative ai 
prodotti acclusi.

 Osservare scrupolosamente le istruzioni per l'uso. L'utiliz-
zatore deve comprendere le istruzioni nella loro completez-
za e osservarle scrupolosamente. Il prodotto deve essere 
utilizzato solo conformemente all'utilizzo previsto.

 Non smaltire le istruzioni per l'uso. Assicurare la 
conservazione e l'utilizzo corretto da parte dell'utente.

 Osservare le direttive locali e nazionali riguardanti questo 
prodotto.

 Solo personale addestrato ed esperto può verificare, 
riparare e sottoporre a manutenzione il prodotto. 
Si consiglia di stipulare un contratto di assistenza con 
Dräger e di far eseguire tutti gli interventi di manutenzione 
da Dräger.

 Per gli interventi di manutenzione utilizzare solo 
componenti e accessori originali Dräger. In caso contrario 
il corretto funzionamento del prodotto potrebbe risultare 
compromesso.

 Non utilizzare prodotti difettosi o incompleti. Non apportare 
alcuna modifica al prodotto.

 Informare Dräger in caso il prodotto o i suoi componenti 
presentino difetti o guasti.

2 Descrizione
2.1 Panoramica del prodotto (vedi pieghevole)
Legenda
1 Supporto per dispositivo portatile
2 Interruttore d'accensione
3 Interruttore (opzionale)
4 Antenna (opzionale)
5 Telecamera (opzionale)
6 Presa di carica a 12 V
7 Valvola per la ventilazione della valigetta
8 Altoparlante
9 Regolatore per l'impostazione del rumore del motorino 

d'avviamento
10 LED
11 Scomparto per alimentatore esterno e connettore 

dell'adattatore
12 Scomparto per dispositivo portatile e chiave d'accensione
13 Posizione della telecamera
14 Posizione dell'antenna
15 Scomparto per telecamera, modulo GPRS, antenna e 

boccagli
16 Unità di comando

2.2 Utilizzo previsto
L’Dräger Interlock Demo-Unit è un apparecchio dimostrativo 
per illustrare il funzionamento del Dräger Interlock 7500, della 
telecamera, del modulo GPRS e dell'unità di comando.

Nessuno dei componenti può essere smontato dalla valigetta 
e rimontato all'interno di un veicolo.
I risultati della misurazione del tasso alcolemico non devono 
essere utilizzati per altri scopi.

2.3 Omologazioni
Vedere il documento "Notes on Approval", codice art. 
91 00 056.

3 Utilizzo

3.1 Preparazione all'utilizzo

1. Posizionare la valigetta su una base piana e stabile.
2. Aprire la valigetta.
3. Rimuovere la copertura dell'adattatore presente

dall'alimentatore esterno. 
4. Inserire il connettore dell'adattatore adatto sulla piastra di

fissaggio dell'alimentatore esterno.
5. Collegare l'alimentatore esterno alla presa di carica della

valigetta.
6. Collegare l'alimentatore esterno alla rete elettrica (da 100 a

240 V c.a.). La spia LED rossa nella valigetta lampeggia più
volte. Viene emesso un segnale acustico.

7. Inserire il dispositivo portatile nel supporto.
8. Posizionare la telecamera (opzionale) nel punto previsto.
9. Posizionare l'antenna (opzionale) nel punto previsto.
10. Regolare il rumore del motorino desiderato con l'apposito

regolatore.
11. Inserire le piastre decorative.
12. Preparare la chiave di accensione.

3.2 Requisiti per l'esecuzione di una 
misurazione

 Nessun vapore di alcool e solventi (disinfettante, 
detergente per vetri) nell'aria ambiente.

 Non versare alte concentrazioni d'alcool sul sensore, 
ad esempio bevendo alcool, mangiando alimenti 
contenenti alcool o sciacquando la bocca con bevande ad 
alta concentrazione alcolica poco prima della misurazione.

NOTA
Nello stato di consegna l'Interlock dell’Demo-Unit non 
può comunicare con il software PC Interlock Manager. 
Non sono possibili modifiche alle impostazioni dei 
parametri dell'Interlock. Se occorre apportare una 
modifica, contattare il DrägerService.

Per maggiori informazioni si vedano le istruzioni per
l'uso Dräger Interlock 7500.

NOTA
Non appena Demo-Unit viene alimentata con corrente 
elettrica, anche l'unità di comando ed eventualmente il 
modem vengono alimentati direttamente.

ii
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Manutenzioneit
3.3 Esecuzione della misurazione

3.3.1 Attivazione dell'apparecchio
Legenda:
1 LOCK (accensione 

disinserita)
2 ON (accensione inserita)
3 START

 Inserire la chiave d'accensione nell'interruttore 
d'accensione e girarla in posizione "ON" (2).
Viene eseguita un'autodiagnosi e inizia la fase di ripristino 
dell'operatività. Test in prepar. viene visualizzato.

 Un segnale acustico, il lampeggio della spia LED blu sul 
dispositivo portatile, il lampeggio della spia LED rossa nella 
valigetta e il messaggio Pronto per test. Soffiare indicano 
che l’apparecchio è pronto per eseguire la misurazione.

3.3.2 Rilascio del campione di aria espirata
1. Prelevare il dispositivo

portatile dal supporto.
2. Se necessario, inserire 

un nuovo boccaglio 
nell'apposita apertura. 
Prestare attenzione al 
corretto orientamento della 
molla del boccaglio rispetto 
alla scanalatura del 
dispositivo portatile (1).

3. Soffiare in modo
omogeneo nel boccaglio
finché si attiva un segnale
acustico continuo. La spia LED blu si spegne quando si
inizia a soffiare. La spia LED rossa della valigetta si
accende.

oppure

Con la telecamera installata (opzionale):
 Tenere il dispositivo portatile in mano con il display rivolto 

verso la telecamera.
 A seconda della configurazione è possibile che la spia LED 

blu all'interno della telecamera lampeggi al riconoscimento 
del dispositivo portatile.

 A seconda della configurazione è possibile che un 
campione di aria espirata sia possibile solo se la spia LED 
blu lampeggia ed è stato riconosciuto il dispositivo portatile.

 Soffiare in modo omogeneo nel boccaglio finché si attiva 
un segnale acustico continuo.

3.3.3 Test superato
La concentrazione di alcool misurata nell'aria espirata è al di 
sotto del valore limite impostato. 

 Test superato viene superato e la spia LED si accende di 
colore verde.

 L'avviamento del veicolo viene autorizzato, viene 
visualizzato il messaggio Tempo avvio: e un contaore 
indica per quanto tempo può essere avviato il veicolo.

 Girare la chiave d'accensione in posizione START (3) (torna 
automaticamente in posizione ON (2)). Il rumore del motore 
del modello di veicolo preimpostato deve essere udibile.

 Dopo l'avviamento l'apparecchio si trova nello stato 
operativo e viene visualizzato il messaggio PRUDENZA!.

 Fissare nuovamente il dispositivo portatile nel supporto.

3.3.4 Test fallito
La concentrazione di alcool misurata nell'aria espirata è al di 
sopra del valore limite impostato.

 Test fallito viene visualizzato e la spia LED si accende di 
colore rosso, poi appare il messaggio Pross. test tra: con 
un contatore che visualizza le ore, i minuti e i secondi 
bloccati rimanenti. La spia LED rimane accesa finché 
l'apparecchio non accetta più altri campioni.

 Dopo una fase intermedia indicata dal messaggio Test in 
prepar., viene visualizzata l'indicazione Pronto per test. 
Soffiare.

 Se necessario, rilasciare un altro campione di aria espirata.

3.4 Dopo l'utilizzo
1. Dopo l'utilizzo, riporre la telecamera, l'antenna, il

dispositivo portatile, l'alimentatore e la chiave d'accensione
negli appositi scomparti della valigetta. Verificare che i cavi
non sporgano dal bordo della valigetta.

2. Rimuovere il boccaglio utilizzato.
3. Chiudere il coperchio.

4 Manutenzione

4.1 Registrazione
 Solo ad opera di un centro di assistenza Dräger-Interlock 

autorizzato.
 Controllare la registrazione almeno annualmente.
 Allo scadere dell'intervallo di manutenzione, sul display viene 

visualizzato il messaggio Assistenza rich. tra X giorni.

NOTA
Per ogni persona esaminata è necessario utilizzare un 
nuovo boccaglio.

Per ragioni igieniche, sostituire il boccaglio al più tardi 
ogni 90 giorni.
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Conservazione it
4.2 Pulizia
 Per pulire l'apparecchio, detergere con un panno usa e 

getta.
 Non immergere in liquidi e impedire che i liquidi 

raggiungano i collegamenti elettrici!

5 Conservazione
Per evitare danni ai singoli componenti, conservare tutti 
i componenti all'interno della valigetta.

6 Smaltimento

7 Dati tecnici

8 Elenco codici prodotto

Il presente prodotto non può essere smaltito come 
rifiuto urbano. Esso è perciò contrassegnato con il 
simbolo posto qui accanto.

Dräger ritira gratuitamente questo prodotto. 
Informazioni al riguardo vengono fornite dai rivenditori 
nazionali e da Dräger.

Condizioni ambientali
Durante il funzionamento 
e l'immagazzinaggio

Temperatura da 0 °C a 60 °C
Pressione da 600 a 1100 hPa
Umidità dal 20 al 98 % UR
Altitudine di utilizzo Nessuna influenza di variazioni 

dell'altezza sul risultato della 
misurazione

Dimensioni e peso
Dimensioni 
(alt. x largh. x prof.) ca. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Peso con apparecchi circa 7 kg
Grado di protezione
 Valigetta IP 54
(con coperchio chiuso e tappo di chiusura inserito sulla presa 
di carica a 12 V)
Dati di allacciamento della valigetta
Alimentazione elettrica 12 V
Alimentazione elettrica AC

INGRESSO 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

USCITA 12 VAC 5 Amax

Potenza assorbita
Massimo <2,5 A
In modalità operativa <800 mA

Altri dati

Principio di misurazione DrägerSensor® elettrochimico 1)

Campo di misura Fino a 2,50 mg/L

Deriva della sensibilità Di norma 1 % del valore 
misurato/mese

Intervallo di calibrazione generalmente ogni 12 mesi

1) DrägerSensor® è un marchio registrato di Dräger.

Denominazione e descrizione Codice art.
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Boccagli (5 pezzi) 83 26 550
Boccagli (50 pezzi) 83 27 627
Boccagli (300 pezzi) 83 22 597
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Voor uw veiligheidnl
1 Voor uw veiligheid

1.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen
 Het is belangrijk om voor gebruik van dit product deze 

gebruiksaanwijzing en de gebruiksaanwijzing van de 
bijbehorende producten zorgvuldig door te lezen.

 De gebruiksaanwijzing strikt opvolgen. De gebruiker moet 
de aanwijzingen volledig begrijpen en strikt opvolgen. 
Het product mag uitsluitend worden gebruikt voor de 
doeleinden, zoals gespecificeerd in het document onder 
'Beoogd gebruik'.

 Gooi deze gebruiksaanwijzing niet weg. Zorg ervoor dat de 
gebruiksaanwijzing wordt bewaard en op de juiste manier 
wordt opgevolgd door gebruikers van het product.

 Het is belangrijk de lokale en nationale voorschriften strikt 
op te volgen die van toepassing zijn op dit product.

 Het product mag alleen worden geïnspecteerd, 
gerepareerd en onderhouden door opgeleid en competent 
personeel. Dräger adviseert het afsluiten van een Dräger-
servicecontract voor alle onderhoudsactiviteiten en om alle 
reparaties te laten uitvoeren door Dräger.

 Maak voor onderhoudswerkzaamheden alleen gebruik van 
originele Dräger-onderdelen en -toebehoren, om de juiste 
werking van het product te kunnen blijven waarborgen.

 Maak geen gebruik van een defect of onvolledig product en 
voer geen aanpassingen uit aan het product.

 Stel Dräger op de hoogte als zich fouten of defecten in de 
onderdelen voordoen.

2 Beschrijving

2.1 Productoverzicht (zie uitvouwbare 
afbeelding)

Legenda
1 Houder voor handset
2 Contactslot
3 Schakelaar (optie)
4 Antenne (optie)
5 Camera (optie)
6 12V-laadaansluiting
7 Ventiel voor de ventilatie van de koffer
8 Luidspreker
9 Regelaar voor het instellen van het geluid van het startrelais
10 Leds
11 Compartiment voor extern netdeel of adapterstekker
12 Compartiment voor handset en contactsleutel
13 Ruimte voor camera
14 Ruimte voor antenne
15 Compartiment voor camera, GPRS-module, antenne en 

mondstukken
16 Controle unit

2.2 Beoogd gebruik
De Dräger Interlock Demo-Unit is een demonstratie-apparaat 
om de werking van de Dräger Interlock 7500, de camera, de 
GPRS-module en de controle-unit te laten zien.

De componenten mogen niet uit de koffer worden verwijderd 
en in een voertuig worden ingebouwd.

De resultaten van de alcoholmeting mogen voor geen ander 
doeleinde worden gebruikt.

2.3 Toelatingen
Zie document "Notes on Approval", bestelnr. 91 00 056.

3 Gebruik

3.1 Voorbereidingen voor het gebruik

1. Koffer op een vlakke en stevige ondergrond plaatsen.
2. Koffer openklappen.
3. Adapterafdekking aan de externe netvoedingsadapter

verwijderen. 
4. Passende adapterstekker op de adapteropname van het

externe netdeel steken.
5. Extern netdeel op de laadaansluiting van de koffer aansluiten.
6. Extern netdeel op het stroomnet aansluiten (100 tot

240 V AC). De rode led in de koffer knippert meerdere
keren. Er klinkt een pieptoon.

7. Handset in de houder plaatsen.
8. Camera (optioneel) op de daarvoor bestemde positie

plaatsen.
9. Antenne (optioneel) op de daarvoor bestemde positie

plaatsen.
10. Gewenst motorgeluid met de geluidsregelaar instellen.
11. Decoratieplaten plaatsen.
12. Contactsleutel klaarleggen.

3.2 Voorwaarden voor een meting
 Geen dampen van alcohol of oplosmiddelen 

(desinfectiemiddelen, ruitenreiniger) in de omgevingslucht.
 Geen hoge alcoholconcentraties op de sensor voeren, 

bijvoorbeeld door vlak voor de meting alcohol te drinken, 

AANWIJZING
In geleverde toestand kan de Interlock van de Demo-
Unit niet met de PC-software Interlock Manager 
communiceren. De parameterinstellingen van de 
Interlock kunnen niet worden gewijzigd. Indien een 
wijziging nodig is dient u contact op te nemen met de 
DrägerService.

Zie voor meer informatie de gebruiksaanwijzing van de
Dräger Interlock 7500.

AANWIJZING
Zodra de Demo-Unit van stroom voorzien wordt, 
worden ook de control-unit en evt. de modem direct 
gevoed.
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Onderhoud nl
alcoholhoudende levensmiddelen te nuttigen of de mond te 
spoelen met alcoholhoudend mondwater.

3.3 Meting uitvoeren

3.3.1 Apparaat activeren
Legenda:
1 LOCK (contact uit)
2 ON (contact aan)
3 START

 Contactsleutel in het contactslot steken en in de stand "ON" 
(2) draaien.
Er wordt een zelftest uitgevoerd en de fase voor het 
bedrijfsgereed maken begint. Test w. voorbereid wordt 
weergegeven.

 Een signaaltoon, het knipperen van de blauwe LED op de 
handset, het knipperen van de rode LED in de koffer en de 
melding Klaar voor test. Blazen a.u.b geven aan dat het 
apparaat gereed is voor de meting.

3.3.2 Ademtest afgeven
1. Handset uit de houder

nemen.
2. Indien nodig een nieuw

mondstuk in de daarvoor
bestemde opening
plaatsen. Daarbij op de
juiste positie van de
mondstukinkeping ten
opzichte van de opening in
de handset letten (1).

3. Gelijkmatig in het
mondstuk blazen zolang er
een continue signaaltoon
weerklinkt. De blauwe LED gaat uit aan het begin van het
blazen. De rode led van de koffer brandt.

of

Met geïnstalleerde camera - optioneel:
 Handset met het display in de richting van de camera 

houden.
 Afhankelijk van de configuratie is het mogelijk, dat de 

blauwe led binnen de camera knippert wanneer de handset 
is herkend.

 Afhankelijk van de configuratie is het mogelijk, dat een 
ademtest alleen dan uitgevoerd kan worden, wanneer de 
blauwe led binnen de camera knippert en de handset is 
herkend.

 Gelijkmatig in het mondstuk blazen zolang er een continue 
signaaltoon weerklinkt.

3.3.3 Test geslaagd
De gemeten ademalcoholconcentratie is onder de ingestelde 
grenswaarde. 

 Test OK wordt weergegeven en de LED brandt groen.
 De start van het voertuig wordt vrijgegeven, Vrije starttijd: 

wordt weergegeven en een timer geeft aan, hoe lang het 
voertuig kan worden gestart.

 Contactsleutel in stand START (3) draaien (springt 
automatisch terug in de stand ON (2)). Het motorgeluid van 
het vooraf ingestelde voertuigtype is te horen.

 Na de start bevindt zich het apparaat in bedrijf en wordt 
GOEDE REIS! weergegeven.

 Handset weer aan de houder bevestigen.

3.3.4 Test niet geslaagd
De gemeten ademalcoholconcentratie is boven de ingestelde 
grenswaarde.

 Test NIET OK wordt weergegeven en de LED brandt rood, 
gevolgd door Volgende test in: met een timer, die de 
resterende geblokkeerde uren, minuten en seconden 
aanwijst. De led brandt zolang het apparaat geen verdere 
ademtest accepteert.

 Na een tussenfase aangegeven door Test w. voorbereid 
wordt Klaar voor test. Blazen a.u.b weergegeven.

 Indien nodig nog een ademtest afgeven.

3.4 Na het gebruik
1. Na gebruik camera, antenne, handset,

netvoedingsadapter en contactsleutel weer in de daarvoor
bestemde compartimenten van de koffer opbergen. Erop
letten dat er geen kabels boven de rand van de koffer
uitsteken.

2. Gebruikt mondstuk verwijderen.
3. Deksel sluiten.

4 Onderhoud

4.1 Kalibreren
 Alleen door een erkend Dräger Interlock-servicecentrum.
 Kalibratie minstens één keer per jaar uitvoeren.
 Na afloop van het service-interval verschijnt op het display 

de melding Service nodig in X dagen.

4.2 Reinigen
 Om te reinigen met een tissue afnemen.
 Niet in een vloeistof dompelen, geen vloeistoffen in de 

aansluitingen laten komen!

AANWIJZING
Voor elke testpersoon een nieuw mondstuk gebruiken.
In verband met de hygiëne moet het mondstuk uiterlijk 
om de 90 dagen worden vervangen.
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Opslagnl
5 Opslag
Om beschadigingen aan de afzonderlijke componenten te 
voor komen, alle componenten in de koffer bewaren.

6 Afvoeren

7 Technische gegevens

8 Bestellijst

Dit product mag niet als gemeentelijke afval worden 
afgevoerd. Daarom is het gekenmerkt met het hiernaast 
afgebeelde symbool.

Dräger neemt dit product kosteloos terug. 
Verdere informatie is verkrijgbaar bij de nationale 
verkooporganisatie en bij Dräger.

Omgevingscondities
Gebruik en opslag

Temperatuur 0 °C tot 60 °C
Druk 600 tot 1100 hPa
Vochtigheid 20 % tot 98 % r. v.
Gebruikshoogte Veranderingen van hoogte 

hebben geen invloed op het 
meetresultaat

Afmetingen en gewicht
Afmetingen 
(h x b x d) ca. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Gewicht met apparatuur ca. 7 kg
Beschermingsklasse
 Koffer IP 54
(bij gesloten deksel en geplaatste afsluitdop op de 12 V-
laadaansluiting)
Aansluitgegevens koffer
Spanningsvoorziening 12 V
AC-voeding

INGANG 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

UITGANG 12 VAC 5 Amax

Stroomverbruik
Maximaal <2,5 A
Standby <800 mA

Verdere gegevens

Meetprincipe
Elektrochemische 
DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® is een geregistreerd handelsmerk van Dräger.

Meetbereik Tot 2,50 mg/L

Gevoeligheidsdrift Typisch 1 % van de 
meetwaarde/ maand

Kalibratie-interval Typisch 12 maanden

Benaming en omschrijving Bestelnr.
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Mondstukken (5 stuks) 83 26 550
Mondstukken (50 stuks) 83 27 627
Mondstukken (300 stuks) 83 22 597
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For din sikkerhed da
1 For din sikkerhed

1.1 Generelle sikkerhedshenvisninger
 Før du bruger produktet, skal denne vejledning og de 

tilhørende produkter læses omhyggeligt.
 Følg brugsanvisningen nøje. Brugeren skal forstå 

anvisningerne helt og følge dem nøje. Produktet må kun 
bruges i overensstemmelse med den tilsigtede anvendelse.

 Brugsanvisningen må ikke bortskaffes. Brugerne bærer 
ansvaret for opbevaring og kyndig anvendelse.

 Lokale og nationale retningslinjer, der vedrører dette produkt, 
skal følges.

 Kun uddannet og kvalificeret personale må kontrollere, 
reparere og vedligeholde produktet. Det anbefales, at der 
indgås en serviceaftale med Dräger og at al vedligeholdelse 
udføres af Dräger.

 Der må kun benyttes originale Drägerdele og -tilbehør med 
henblik på vedligeholdelse. Ellers kan produktets korrekte 
funktion påvirkes.

 Fejlbehæftede eller ufuldstændige produkter må ikke 
anvendes. Der må ikke foretages ændringer af produktet.

 Informer Dräger, hvis produktet eller dele af produktet 
svigter.

2 Beskrivelse

2.1 Produktoversigt (se flap)

Forklaring
1 Holder til håndsæt
2 Tændingslås
3 Kontakt (optionel)
4 Antenne (optionel)
5 Kamera (optionel)
6 12 V opladningsport
7 Ventil til udluftning af kufferten
8 Højttaler
9 Drejeknap til justering af startlyd
10 LED-dioder
11 Rum til ekstern strømforsyning og adapterstik
12 Rum til håndsæt og tændingsnøgle
13 Position for kamera
14 Position for antenne
15 Rum til kamera, GPRS-modul, antenne og mundstykker
16 Styreenhed

2.2 Anvendelsesformål
Dräger Interlock Demo-Unit er en demonstrationsenhed, der 
viser funktionen af Dräger Interlock 7500, kameraet, GPRS-
modulet og styreenheden.

Ingen af komponenterne må fjernes fra kufferten og monteres 
i køretøjet.

Resultaterne af alkoholtesten må ikke anvendes til noget andet 
formål.

2.3 Godkendelser
Se dokumentet "Notes on Approval", bestillingsnr. 91 00 056.

3 Brug

3.1 Forberedelse til brug

1. Placer kufferten på et lige og jævnt underlag.
2. Åbn kufferten.
3. Fjern adapterdækslet på den eksterne strømforsyning. 
4. Tilslut et passende adapterstik til adapteren på den

eksterne strømforsyning.
5. Tilslut den eksterne strømforsyning til kuffertens

opladningsport.
6. Tilslut den eksterne strømforsyning til strømnettet (100 til

240 V AC). Den røde LED-diode på kufferten blinker gentagne
gange. Der lyder et bip.

7. Sæt håndsættet i holderen.
8. Placer kameraet (optionel) på den dertil beregnede plads.
9. Placer antennen (optionel) på den dertil beregnede plads.
10. Indstil den ønskede motorlyd med drejeknappen.
11. Placer dekorationspladerne.
12. Læg tændingsnøglen klar.

3.2 Forudsætninger for en måling
 Omgivelsesluften må ikke indeholde dampe fra alkohol 

eller opløsningsmidler (desinfektionsmidler, ruderens).
 Sørg for, at sensoren ikke udsættes for høje 

alkoholkoncentrationer før målingen. Drik ikke alkohol, 
indtag ikke alkoholholdige levnedsmidler eller skyl ikke 
munden med alkoholholdigt mundvand kort før målingen.

3.3 Måling

BEMÆRK
I leveringstilstanden kan Demo-Unit Interlock ikke 
kommunikere med pc-softwaren Interlock Manager. 
Det er ikke muligt at foretage ændringer af 
parameterindstillinger for Interlock. Hvis der kræves en 
ændring, skal du kontakte DrägerService.

Yderligere oplysninger findes i brugsanvisningen til
Dräger Interlock 7500.

BEMÆRK
Så snart Demo-Unit forsynes med strøm, forsynes 
styreenheden og modemmet også direkte med strøm.

BEMÆRK
Der skal isættes et nyt mundstykke for hver testperson.

Udskift mundstykket senest hver 90. dag af hygiejniske 
grunde.

ii
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Vedligeholdelseda
3.3.1 Aktivering af apparatet
Signaturforklaring:
1 LOCK (tænding fra)
2 ON (tænding til)
3 START

 Sæt tændingsnøglen i tændingen, og drej til "ON"-position 
(2).
Der udføres en selvtest, og fasen til produktionsklargøring 
begynder. Varmer op vises.

 Apparatet viser, at det er klar til brug med en signaltone, 
ved at den blå LED på håndsættet blinker, ved at den røde 
LED i kufferten blinker og med meldingen Klar til test. 
Venligst blæs.

3.3.2 Afgivelse af åndingsprøve
1. Tag håndsættet af holderen.
2. Sæt evt. et nyt mundstykke

på. Sørg for, at
mundstykkefjederen
vender rigtigt i forhold til
rillen i håndsættet (1).

3. Blæs jævnt ind i
mundstykket, så længe der
lyder en vedvarende
signaltone. Den blå LED
slukkes, når der startes
med at blæse. Den røde
LED-diode i kufferten lyser.

eller

Med installeret kamera - option:
 Hold håndsættet med visningen i retning af kameraet.
 Afhængig af konfigurationen er det muligt, at den blå LED-

diode inde i kameraet blinker, når hånddelen registreres.
 Afhængig af konfigurationen er der mulighed for, at det kun 

er muligt at foretage en åndingsprøve, når den blå LED-
diode blinker, og håndsættet er blevet registreret.

 Blæs jævnt ind i mundstykket, så længe der lyder en 
vedvarende signaltone.

3.3.3 Test OK
Den målte alkohol-koncentration i åndeluften er under den 
indstillede grænseværdi. 

 Test OK vises, og LED'en lyser grønt.
 Bilen kan startes, Fri start: vises, og en tidstæller viser, 

hvor lang tid bilen kan startes.
 Drej tændingsnøglen til START-position (3) (springer 

automatisk tilbage til ON-position (2)). Motorlyden fra de 
forudindstillede køretøjstyper kan høres.

 Efter at motoren er startet befinder apparatet sig i 
klartilstand og Kør forsigtigt! vises.

 Sæt håndsættet i holderen igen.

3.3.4 Test IKKE OK
Den målte alkohol-koncentration i åndeluften er over den 
indstillede grænseværdi.

 Test ikke OK vises, og LED'en lyser rødt, efterfulgt af 
Næste test om: med en tæller, der viser spærringen i 
timer, minutter og sekunder. LED-dioden lyser så længe, 
apparatet ikke accepterer yderligere prøver.

 Efter en mellemfase, som vises af Varmer op vises Klar til 
test. Venligst blæs.

 Afgiv evt. en yderligere åndingsprøve.

3.4 Efter brug
1. Efter brug skal kamera, antenne, håndsæt, strømforsyning

og tændingsnøgle læges tilbage i de relevante rum i
kufferten. Sørg for, at ingen ledninger stikker ud over
kuffertens kant.

2. Fjern det brugte mundstykke.
3. Luk låget.

4 Vedligeholdelse

4.1 Justering
 Kun af et autoriseret Dräger-Interlock-servicecenter.
 Kontroller justeringen mindst én gang om året.
 Når serviceintervallet er udløbet viser displayet meldingen 

Service nødv. om X dage.

4.2 Rengøring
 Enheden tørres af med en engangsklud.
 Enheden må ikke nedsænkes i væske, og der må ikke 

komme væske ind i stikkene!

5 Opbevaring
For at undgå skader på de enkelte komponenter, skal alle 
komponenter lægges i kufferten.

6 Bortskaffelse
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Dette produkt må ikke bortskaffes som 
husholdningsaffald. Det er derfor mærket med 
hosstående symbol.

Dräger tager dette produkt tilbage uden beregning. 
Se de nationale salgsorganisationer eller kontakt 
Dräger for yderligere oplysninger herom.
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Tekniske data da
7 Tekniske data 8 Bestillingsliste
Omgivelsesbetingelser
Drift og opbevaring

Temperatur 0 °C til 60 °C
Tryk 600 til 1100 hPa
Fugtighed 20 % til 98 % r. f.
Indsætningshøjde Højdeændringer har ingen 

indflydelse på måleresultatet
Mål og vægt

Mål 
(H x B x D) ca. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Vægt med apparater ca. 7 kg
Beskyttelsesklasse
 Kuffert IP 54
(med låget lukket og lukkepropper sat i 12 V opladningsport)
Tilslutningsdata for kuffert
Spændingsforsyning 12 V
AC-strømforsyning

INDGANG 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

UDGANG 12 VAC 5 Amax

Strømforbrug
Maks. <2,5 A
I klarstilling <800 mA

Yderligere oplysninger

Måleprincip Elektrokemisk DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® er et registreret varemærke tilhørende Dräger.

Måleområde Indtil 2,50 mg/L

Drift af følsomheden Typisk 1 % af måleværdien 
pr. måned

Kalibreringsinterval Typisk 12 måneder

Betegnelse og beskrivelse Bestillingsnr.
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Mundstykker (5 stk.) 83 26 550
Mundstykker (50 stk.) 83 27 627
Mundstykker (300 stk.) 83 22 597
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Turvallisuusohjeitafi
1 Turvallisuusohjeita

1.1 Yleisiä turvallisuusohjeita
 Ennen tuotteen käyttöä on tämä käyttöohje ja muiden tä-

hän kuuluvien tuotteiden käyttöohjeet huolellisesti luettava.
 Käyttöohjetta on tarkoin noudatettava. Käyttäjän täytyy 

täysin ymmärtää nämä ohjeet ja noudattaa niitä tarkalleen. 
Tuotetta saa käyttää vain tässä käyttöohjeessa mainittuun 
tarkoitukseen.

 Käyttöohjetta ei saa hävittää. On varmistettava, että 
käyttäjät huolehtivat sen säilytyksestä ja asianmukaisesta 
käytöstä.

 Tätä tuotetta koskevia paikallisia ja maakohtaisia 
määräyksiä on noudatettava.

 Vain koulutettu ja ammattitaitoinen henkilökunta saa 
suorittaa tämän tuotteen tarkastuksen, korjauksen ja 
huollon. Dräger suosittelee huoltosopimuksen solmimista 
ja kaikkien huolto- ja korjaustöiden antamista Dräger-
huollon suoritettaviksi.

 Huollossa ja korjauksessa saa käyttää vain alkuperäisiä 
Dräger-osia ja -tarvikkeita. Muuten tuote ei välttämättä 
enää toimi oikein.

 Älä käytä viallisia tai epätäydellisiä tuotteita. Tuotteeseen 
ei saa tehdä muutoksia.

 Ilmoita Drägerille tuotteessa tai sen osissa ilmenevistä 
vioista tai puutteista.

2 Kuvaus

2.1 Tuotteen yleiskuva (ks. taitelehti)

Kuvateksti
1 Käsilaitteen pidike
2 Virtalukko
3 Kytkin (valinnainen)
4 Antenni (valinnainen)
5 Kamera (valinnainen)
6 12-V-latausliitäntä
7 Venttiili laukun tuuletusta varten
8 Kaiutin
9 Säädin käynnistysäänen säätöä varten
10 LEDit
11 Lokero ulkoiselle verkkolaitteelle ja adapteripistokkeelle
12 Lokero käsilaitteelle ja virta-avaimelle
13 Paikka kameralle
14 Paikka antennille
15 Lokero kameralle, GPRS-moduulille, antennille ja 

suukappaleille
16 Keskusyksikkö

2.2 Käyttötarkoitus
Dräger Interlock Demo-Unit on esittelylaite, jolla voidaan 
näyttää Dräger Interlock 7500 -laitteen, kameran, GPRS-
moduulin ja ohjausyksikön toiminta.

Mitään näistä komponenteista ei saa irrottaa laukusta ja 
asentaa ajoneuvoon.

Alkoholimittauksen tuloksia ei saa käyttää mihinkään muuhun 
tarkoitukseen.

2.3 Hyväksynnät
Katso asiakirja "Notes on Approval", tilausnumero 91 00 056.

3 Käyttö

3.1 Valmistelu käyttöä varten

1. Aseta laukku tasaiselle ja tukevalle alustalle.
2. Avaa laukku.
3. Poista adapterisuojus ulkoisesta verkkolaitteesta. 
4. Työnnä sopiva adapteripistoke adapterikiinnitykseen

ulkoiseen verkko-osaan.
5. Yhdistä ulkoinen verkkolaite laukun latausliitäntään.
6. Yhdistä ulkoinen verkkolaite verkkovirtaan (100 ...

240 V AC). Laukun punainen LED vilkkuu useita kertoja.
Merkkiääni kuuluu.

7. Työnnä käsilaite pidikkeeseen.
8. Aseta kamera (valinnainen) sille tarkoitettuun paikkaan.
9. Aseta antenni (valinnainen) sille tarkoitettuun paikkaan.
10. Säädä haluttu moottoriääni äänensäätimellä.
11. Aseta koristelistat.
12. Aseta virta-avain valmiiksi.

3.2 Mittauksen edellytykset
 Ympäröivässä ilmassa ei saa olla alkoholi- tai liuotinhöyryjä 

(desinfiointiaineet, lasinpesuaineet).
 Älä altista anturia korkeille alkoholipitoisuuksille esim. 

nauttimalla alkoholia tai alkoholipitoisia ruoka-aineita tai 
huuhtelemalla suuta alkoholipitoisella suuvedellä juuri 
ennen mittausta.

3.3 Mittaaminen

OHJE
Toimitustilassa Demo-Unit-esittelylaitteen Interlock ei 
voi kommunikoida Interlock Manager -PC-ohjelmiston 
kanssa. Interlock-laitteen parametriasetusten muutokset 
eivät ole mahdollisia. Jos jokin muutos on tarpeen, 
ota yhteys Dräger-huoltoon.

Katso lisätietoja Dräger Interlock 7500 -laitteen
käyttöohjeesta.

OHJE
Kun Demo-Unit-esittelylaite saa virtaa, saavat sitä 
suoraan myös ohjausyksikkö ja mahdollinen modeemi.

OHJE
Jokaisen testattavan henkilön tulee käyttää uutta 
suukappaletta.

Vaihda suukappale viimeistään 90 päivän välein 
hygienisistä syistä.

ii

ii

ii
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Huolto fi
3.3.1 Laitteen aktivointi
Selitykset:
1 LOCK (virta pois)
2 ON (virta päällä)
3 START

 Työnnä virta-avain virtalukkoon ja kierrä asentoon "ON" 
(2).
Laite suorittaa itsetestauksen ja palautuu 
käyttövalmiuteen. Testiä valmistellaan tulee näyttöön.

 Merkkiääni, käsilaitteessa vilkkuva sininen LED, laukussa 
vilkkuva punainen LED ja ilmoitus Valmis testiin. Puhalla 
ilmaisevat, että laite on valmis mittaukseen.

3.3.2 Puhallusnäytteen antaminen
1. Ota käsilaite pidikkeestä.
2. Aseta tarvittaessa uusi

suukappale sille kuuluvaan
aukkoon. Varmista, että
suukappaleen jousi on
kohdistettu oikein
käsilaitteen uraan (1).

3. Puhalla tasaisesti
suukappaleeseen niin
pitkään kuin kuulet
jatkuvan äänisignaalin.
Sininen LED sammuu, kun
puhallus aloitetaan.
Laukun punainen LED palaa.

tai

Kameran ollessa asennettuna - lisävaruste:
 Pidä käsilaitetta näyttö kameraan päin.
 Kokoonpanosta riippuen on mahdollista, että sininen LED 

kameran sisällä vilkkuu, kun käsilaite on tunnistettu.
 Kokoonpanosta riippuen on mahdollista, että 

puhallusnäytteen antaminen on mahdollista ainoastaan 
silloin, kun sininen LED vilkkuu ja käsilaite on tunnistettu.

 Puhalla tasaisesti suukappaleeseen niin pitkään kuin 
kuulet jatkuvan äänisignaalin.

3.3.3 Testi läpäisty
Mitattu alkoholipitoisuus alittaa asetetun raja-arvon. 

 Näytöllä näkyy Testi OK, ja LED palaa vihreänä.
 Ajoneuvon käynnistys vapautetaan, Käynnistysaika: 

tulee näyttöön ja aikalaskuri ilmaisee, minkä ajan sisällä 
ajoneuvo voidaan käynnistää.

 Käännä virta-avain asentoon START (3) 
(siirtyy automaattisesti asentoon ON (2) takaisin). 
Esiasetetun ajoneuvotyypin moottoriääni on kuultavissa.

 Käynnistyksen jälkeen laite on valmiustilassa ja näytössä 
lukee Hyvää matkaa!.

 Aseta käsilaite takaisin pidikkeeseen.

3.3.4 Testiä ei läpäisty
Mitattu alkoholipitoisuus on asetetun raja-arvon yläpuolella.

 Näytöllä näkyy Testi ei OK, ja LED palaa punaisena. Sen 
jälkeen näytölle tulee Seuraava testi: ja laskuri, joka 
kertoo jäljellä olevat lukitut tunnit, minuutit ja sekunnit. LED 
palaa siihen saakka kunnes laite on valmis uuteen 
puhalluskokeeseen.

 Välivaihetta osoittavan tekstin Testiä valmistellaan 
jälkeen näyttöön tulee ilmoitus Valmis testiin. Puhalla.

 Anna tarvittaessa uusi puhallusnäyte.

3.4 Käytön jälkeen
1. Sijoita käytön jälkeen kamera, antenni, käsilaite,

verkkolaite ja virta-avain taas vastaaviin laukun lokeroihin.
Kiinnitä huomiota siihen, että johtoja ei ulotu laukun reunan
yli.

2. Poista käytetty suukappale.
3. Sulje kansi.

4 Huolto

4.1 Kalibrointi
 Ainoastaan valtuutetun Dräger-Interlock-huollon toimesta.
 Kalibrointi tulee tarkistaa vähintään vuosittain.
 Huoltovälin kuluttua loppuun näyttöön tulee ilmoitus Vaatii 

huoltoa ajank X päivää.

4.2 Puhdistus
 Puhdista pyyhkimällä kertakäyttöliinalla.
 Ei saa upottaa nesteeseen, liitäntöihin ei saa päästä 

kosteutta!

5 Varastointi
Yksittäisten komponenttien vahingoittumisen estämiseksi 
säilytä kaikki komponentit laukussa.

6 Hävittäminen
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Tätä tuotetta ei saa hävittää yhdyskuntajätteenä. 
Sen vuoksi laite on varustettu oheisella symbolilla.

Dräger ottaa tämän tuotteen veloituksetta takaisin. 
Lisätietoja tästä antavat maakohtaiset 
myyntiorganisaatiot sekä Dräger.
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Tekniset tiedotfi
7 Tekniset tiedot 8 Tilausluettelo
Ympäristöolosuhteet
Käyttö ja varastointi

Lämpötila 0 °C ... 60 °C
Paine 600 ... 1100 hPa
Kosteus 20 % ... 98 % suht. kosteus
Käyttökorkeus Korkeuden muutoksilla ei ole 

vaikutusta mittaustuloksiin
Mitat ja painot

Mitat 
(K x L x S) n. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Paino laitteiden kanssa n. 7 kg
Suojausluokka
 Laukku IP 54
(kannen ollessa suljettuna ja pistoke liitettynä 12 V 
-latausliitäntään)
Liitäntätiedot - laukku
Jännite 12 V
AC-virransyöttö

TULO 100 ... 240 VAC 50 ... 60 Hz

LÄHTÖ+ 12 VAC 5 Amax

Virrankulutus
Maksimaalinen <2,5 A
Valmiustilassa <800 mA

Muita tietoja

Mittausperiaate
Elektrokemiallinen 
DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® on Dräger-yhtiön rekisteröimä tuotemerkki.

Mittausalue Enintään 2,50 mg/L

Herkkyyspoikkeama Tyypillisesti 1 % mittausarvosta / 
kuukausi

Kalibrointiväli Tyypillisesti 12 kuukautta

Nimike ja kuvaus Tilausnro
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Suukappaleet (5 kpl) 83 26 550
Suukappaleet (50 kpl) 83 27 627
Suukappaleet (300 kpl) 83 22 597
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Sikkerhetsregler no
1 Sikkerhetsregler

1.1 Generelle sikkerhetsanvisninger
 Les denne bruksanvisningen og bruksanvisningene for 

tilhørende produkter før bruk av dette produktet.
 Følg bruksanvisningen nøye. Brukeren må forstå 

anvisningen helt og følge den nøye. Produktet skal 
anvendes i henhold til angitt bruksformål.

 Ikke kast bruksanvisningen. Brukeren skal sørge for trygg 
oppbevaring og korrekt bruk.

 Lokale og nasjonale retningslinjer som angår produktet, 
skal følges.

 Kun opplært og fagkyndig personell skal kontrollere, 
reparere og vedlikeholde produktet. Vi anbefaler at det 
tegnes en servicekontrakt med Dräger og at alt vedlikehold 
utføres av Dräger.

 Bruk bare originale Dräger-deler til vedlikeholdsarbeider. 
Ellers kan korrekt funksjon av produktet reduseres.

 Feilaktige eller ikke komplette produkter skal ikke brukes. 
Ikke foreta endringer på produktet.

 Dräger skal informeres ved feil på produktet eller 
produktdeler.

2 Beskrivelse

2.1 Produktoversikt (se utbrettsiden)

Tegnforklaring
1 Holder for håndsett
2 Tenningslås
3 Bryter (tilbehør)
4 Antenne (tilbehør)
5 Kamera (tilbehør)
6 12 V ladetilkobling
7 Ventil for ventilasjon av kofferten
8 Høyttaler
9 Regulator for innstilling av startlyden
10 Indikatorlamper
11 Rom for ekstern strømadapter og adapterplugg
12 Rom for håndsett og tenningsnøkkel
13 Posisjon for kamera
14 Posisjon for antenne
15 Rom for kamera, GPRS-modul, antenne og munnstykker
16 Styreenhet

2.2 Bruksområde
Dräger Interlock Demo-Unit er et demonstrasjonsapparat for å 
vise funksjonen av Dräger Interlock 7500, kameraet, GPRS-
modulen og styreenheten.

Ingen av komponentene må fjernes fra kofferten og monteres 
i et kjøretøy.

Resultatene av alkoholmålingen må ikke brukes til noen andre 
formål.

2.3 Godkjennelser
Se dokumentet "Notes on Approval", bestillingsnr. 91 00 056.

3 Bruk

3.1 Forberedelser for bruk

1. Plasser kofferten på et jevnt og fast underlag.
2. Åpne kofferten.
3. Fjern adapterdeksel fra den eksterne strømadapteren. 
4. Sett den passende adapterpluggen i adaptermottaket på

den eksterne strømadapteren.
5. Koble den eksterne strømadapteren til ladetilkoblingen til

kofferten.
6. Koble den eksterne strømadapteren til strømnettet (100 til

240 V AC). Den røde indikatorlampen i kofferten blinker
flere ganger. Det høres en pipelyd.

7. Sett håndsettet på holderen.
8. Plasser kameraet (tilbehør) på det tiltenkte stedet.
9. Plasser antennen (tilbehør) på det tiltenkte stedet.
10. Still inn ønsket motorlyd med lydregulatoren.
11. Sett i dekorplater.
12. Legg tenningsnøkkelen klar.

3.2 Forutsetninger for en måling
 Ingen alkohol- og løsemiddeldamper 

(desinfeksjonsmiddel, spylervæske) i omgivelsesluften.
 Ikke utsett sensoren for høye alkoholkonsentrasjoner, 

f.eks. ved å drikke alkohol, spise alkoholholdige 
næringsmidler eller ved å skylle munnen med 
alkoholholdig munnvann kort tid før målingen.

3.3 Gjennomføring av måling

ANVISNING
I leveringstilstand kan Interlock Demo-Unit ikke 
kommunisere med PC-programvaren Interlock 
Manager. Det er ikke mulig å foreta endringer på 
parameterinnstillingene til Interlock. Ta kontakt med 
DrägerService hvis det er nødvendig med en endring.

For mer informasjon, se bruksanvisningen for Dräger
Interlock 7500.

ANVISNING
Så snart Demo-Unit kobles til strømforsyningen, blir 
også styreenheten og eventuelt modemet straks 
forsynt med strøm.

ANVISNING
Et nytt munnstykke skal benyttes for hver testperson.

Bytt ut munnstykket senest hver 90. dag av hensyn til 
hygienen.
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Vedlikeholdno
3.3.1 Aktivere apparatet
Tegnforklaring:
1 LOCK (tenning av)
2 ON (tenning på)
3 START

 Sett tenningsnøkkelen i tenningslåsen, og vri til posisjonen 
ON (2).
Det utføres en selvtest, og fasen for opprettelse av 
bruksberedskap begynner. Testen forberedes vises.

 En signaltone, blinkende blått LED-lys på håndsettet, 
blinkende rødt LED-lys i kofferten og meldingen Klar for 
test. Blås viser at instrumentet er klart til måling.

3.3.2 Avgi pusteprøve
1. Ta håndsettet av holderen.
2. Sett ev. et nytt munnstykke

i åpningen. Pass på at
munnstykket settes inn
riktig i sporet på håndsett
(1).

3. Pust jevnt inn i
munnstykket så lenge den
kontinuerlige signaltonen
lyder. Det blå LED-lyset
slukker når blåsingen
starter. Den røde
indikatorlampen i kofferten
lyser.

eller

Med installert kamera – tilbehør:
 Hold håndsettet med displayet i retning av kameraet.
 Avhengig av konfigurasjon er det mulig at den blå 

indikatorlampen blinker på kameraet når håndsettet 
oppdages.

 Avhengig av konfigurasjon er det mulig at en pusteprøve 
bare er mulig når den blå indikatorlampen blinker og 
håndsettet er oppdaget.

 Pust jevnt inn i munnstykket så lenge den kontinuerlige 
signaltonen lyder.

3.3.3 Test bestått
Den målte alkoholkonsentrasjonen i utåndingsluften ligger 
under den innstilte grenseverdien. 

 Test OK vises, og LED-lyset lyser grønt.
 Start av kjøretøyet frigis, Fristarttid: vises, og en timer 

viser hvor lang tid man har til å starte kjøretøyet.

 Vri tenningsnøkkelen til posisjonen START (3) 
(går automatisk tilbake til posisjonen ON (2)). Motorlyden 
til den forhåndsinnstilte kjøretøystypen høres.

 Etter start går instrumentet i hvilemodus og God tur 
videre! vises.

 Sett håndsettet i holderen igjen.

3.3.4 Test ikke bestått
Den målte alkoholkonsentrasjonen i utåndingsluften ligger 
over den innstilte grenseverdien.

 Test ikke OK vises, og LED-lyset lyser rødt, etterfulgt av 
Neste test om: med en timer som angir de resterende 
sperrede timer, minutter og sekunder. Indikatorlampen 
lyser så lenge instrumentet ikke aksepterer ytterligere 
prøver.

 Etter en mellomfase som angis med Testen forberedes, 
vises Klar for test. Blås.

 Avgi ev. en ytterligere pusteprøve.

3.4 Etter bruk
1. Plasser kameraet, antennen, håndsettet, strømadapteren

og tenningsnøkkelen i de tilsvarende rommene i kofferten
igjen etter bruk. Pass på at ingen kabler stikker over
koffertkanten.

2. Fjern det brukte munnstykket.
3. Lukk lokket.

4 Vedlikehold

4.1 Justering
 Utføres kun av et autorisert servicesenter for Dräger Interlock.
 Kontroller justeringen minst én gang om året.
 Etter utløpt serviceintervall viser displayet meldingen Utfør 

service i X dager.

4.2 Rengjøring
 Tørk av med en klut for engangsbruk for å gjøre rent.
 Dypp ikke instrumentet ned i væsker og la ikke væske 

trenge inn i tilkoblingene.

5 Lagring
Lagre alle komponentene i kofferten for å unngå skader på de 
enkelte komponentene.

6 Avfallshåndtering
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Dette produktet må ikke avfallshåndteres som restavfall. 
Dette er angitt med symbolet som finnes ut for denne 
teksten.

Dräger tar tilbake dette produktet uten kostnad. 
Informasjon til nasjonale salgsorganisasjoner og 
Dräger.
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Tekniske data no
7 Tekniske data 8 Bestillingsliste
Omgivelsesbetingelser
Drift og lagring

Temperatur 0 °C til 60 °C
Trykk 600 til 1100 hPa
Fuktighet 20 % til 98 % rel. fuktighet
Brukshøyde Måleresultatet påvirkes ikke av 

endringer i høydeforhold
Mål og vekt

Mål 
(H x B x D) ca. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Vekt med instrumenter ca. 7 kg
Beskyttelsestrinn
 Koffert IP 54
(ved lukket lokk og blindplugg i 12 V ladetilkoblingen)
Tilkoblingsdata for koffert
Spenningsforsyning 12 V
Vekselstrømforsyning

INNGANG 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

UTGANG 12 VAC 5 Amax

Strømforbruk
Maksimalt <2,5 A
I hvilemodus <800 mA

Ytterligere angivelser

Måleprinsipp Elektrokjemisk DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® er et registrert varemerke for Dräger.

Måleområde Til 2,50 mg/L

Følsomhetsoffset Typisk 1 % av måleresultatet / 
måned

Kalibreringsintervall Typisk 12 måneder

Betegnelse og beskrivelse Bestillingsnr.
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Munnstykker (5 stk.) 83 26 550
Munnstykker (50 stk.) 83 27 627
Munnstykker (300 stk.) 83 22 597
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För din säkerhetsv
1 För din säkerhet

1.1 Allmänna säkerhetsanvisningar
 Läs noga bruksanvisningen för produkten och tillhörande 

produkter före användning.
 Följ bruksanvisningen noga. Användaren måste förstå 

anvisningarna helt och följa dem noggrant. Produkten får 
endast användas som avsett.

 Släng inte bruksanvisningen. Förvaring och korrekt 
användning skall säkerställas av användaren.

 Lokala och nationella riktlinjer som gäller denna produkt 
skall följas.

 Endast utbildad och fackkunnig personal får kontrollera, 
reparera och underhålla denna produkt. 
Dräger rekommenderar att du tecknar ett serviceavtal med 
Dräger och att alla underhållsarbeten utförs av Dräger.

 Använd endast delar och tillbehör som är Dräger original 
vid underhållsarbete. Annars kan produktens funktion 
påverkas.

 Produkter med fel eller som saknar delar får ej användas. 
Utför inga ändringar på produkten.

 Informera Dräger vid fel på produkten eller produktdelar.

2 Beskrivning

2.1 Produktöversikt (se flik)

Förklaring
1 Hållare för handenhet
2 Tändningslås
3 Brytare (tillval)
4 Antenn (tillval)
5 Kamera (tillval)
6 12 V-laddningsanslutning
7 Ventil för ventilation av väskan
8 Högtalare
9 Reglage för inställning av motorljud
10 Lampor
11 Fack för extern nätadapter och adapterkontakt
12 Fack för handenhet och tändningsnyckel
13 Position för kamera
14 Position för antenn
15 Fack för kamera, GPRS-modul, antenn och munstycke
16 Kontrollbox

2.2 Användning
Dräger Interlock Demo-Unit är en demonstrationsenhet för att 
visa hur Dräger Interlock 7500, kameran, GPRS-modulen och 
kontrollboxen fungerar.

Ingen av komponenterna får demonteras från väskan och 
monteras i ett fordon.

Resultatet av alkoholmätningen får inte användas för andra 
syften.

2.3 Typgodkännande
Se dokument "Notes on Approval", ordernr 91 00 056.

3 Användning

3.1 Förberedelser för användning

1. Placera väskan på ett jämnt och stabilt underlag.
2. Öppna väskan.
3. Ta bort adapterskyddet på den externa nätadaptern. 
4. Fäst en passande adapterkontakt på adapterfästet på den

externa nätadaptern.
5. Anslut den externa nätadaptern till väskans

laddningsanslutning.
6. Anslut den externa nätadaptern till elnätet (100 till 240 V AC).

Den röda lampan i väskan blinkar flera gånger. En ljudsignal
ljuder.

7. Fäst handenheten i hållaren.
8. Placera kameran (tillval) på avsedd plats.
9. Placera antennen (tillval) på avsedd plats.
10. Ställ in önskat motorljud med ljudreglaget.
11. Sätt in dekorationsplattorna.
12. Lägg fram tändningsnyckeln.

3.2 Förutsättningar för en mätning
 Inga alkohol- och lösningsmedelsångor (rengöringsmedel, 

spolarvätska) in omgivningsluften.
 Utsätt inte sensorn för höga alkoholkoncentrationer, t.ex. 

genom att dricka alkohol, äta alkoholhaltiga livsmedel eller 
skölja munnen med alkoholhaltigt munvatten kort före en 
mätning.

3.3 Mätningsgenomförande

NOTERING
Vid leverans kan inte Demo-Units Interlock 
kommunicera med Interlock Manager PC-mjukvaran. 
Det går inte att ändra parameterinställningarna för 
Interlock. Kontakta DrägerService om ändringar krävs.

För ytterligare information, se Dräger Interlock
bruksanvisning 7500.

NOTERING
När Demo-Unit matas med ström, matas även 
kontrollboxen och, i förekommande fall, modemet 
direkt med ström.

NOTERING
Sätt i ett nytt munstycke för varje testperson.

Byt munstycket senast var 90:e dag av hygieniska skäl.

ii

ii

ii
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Underhåll sv
3.3.1 Aktivera instrumentet
Förklaring:
1 LOCK (tändning av)
2 ON (tändning på)
3 START

 Sätt in tändningsnyckeln i tändningslåset och vrid den till 
läget "ON" (2).
Ett självtest genomförs och uppvärmningsfasen börjar. 
Förbereder för test visas.

 En signalton, blinkandet av den blå lysdioden på 
handenheten, blinkandet av den röda lysdioden i väskan 
och meddelandet Klar för test. Blås indikerar att enheten 
är redo för mätning.

3.3.2 Lämna andningsprov
1. Lossa handenheten från

hållaren.
2. Sätt eventuellt i ett nytt

munstycke. Kontrollera att
munstycksfjädern är
korrekt orienterad mot
handenhetens spår (1).

3. Blås jämnt in i munstycket
så länge en kontinuerlig
ljudsignal hörs. Den blå
lysdioden slocknar när
blåsandet börjar. Den röda
lampan i väskan lyser.

eller

Med installerad kamera - tillval:
 Håll handenheten med displayen i riktning mot kameran.
 Beroende på konfiguration kan det vara möjligt att den blå 

dioden i kameran blinkar när handenheten detekteras.
 Beroende på konfiguration kan det vara möjligt att ett 

utandningsprov endast är möjligt när den blå dioden blinkar 
och handenheten detekterats.

 Blås jämnt in i munstycket så länge en kontinuerlig 
ljudsignal hörs.

3.3.3 Godkänt prov
Den uppmätta alkoholkoncentrationen i utandningsluften 
ligger under det inställda gränsvärdet. 

 Test godkänt visas och lysdioden lyser grönt.
 Start av fordonet tillåten. Fristarttid: visas och en timer 

visar hur länge fordonet kan startas.
 Vrid tändningsnyckeln till läget START (3) (går automatiskt 

tillbaka till läge ON (2)). Motorljudet för den förinställda 
fordonstypen hörs.

 Efter starten är instrumentet i beredskapsläge och Trevlig 
resa! visas.

 Sätt fast handenheten i hållaren igen.

3.3.4 Underkänt prov
Den uppmätta alkoholkoncentrationen i utandningsluften 
ligger över det inställda gränsvärdet.

 Ej godkänt visas och lysdioden lyser rött, följt av Nästa 
test om: med en räknare som visar återstående spärrade 
timmar, minuter och sekunder. Lampan lyser så länge 
instrumentet inte accepterar ytterligare prov.

 Efter förvärmning Förbereder för test, visas Klar för test. 
Blås.

 Utför eventuellt ytterligare utandningsprov.

3.4 Efter användning
1. Lägg kameran, antennen, handenheten, nätadaptern och

tändningsnyckeln i de avsedda facken i väskan efter
användningen. Kontrollera att inga kablar sticker ut över
kanten på väskan.

2. Ta bort använda munstycken.
3. Stäng locket.

4 Underhåll

4.1 Kalibrering
 Får endast utföras av ett auktoriserat servicecentra för 

Dräger Interlock.
 Kontrollera kalibreringen minst en gång per år.
 När serviceintervallet är slut, visas meddelandet Service 

nödvändig om X dagar på displayen.

4.2 Rengöring
 Torka av med en engångsduk för att göra rent.
 Doppa inte instrumentet i vätskor, låt inte vätskor komma in 

i anslutningarna!

5 Förvaring
Förvara alla komponenter i väskan för att undvika att de 
skadas.

6 Avfallshantering
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Produkten får inte slängas tillsammans med 
hushållsavfall. Den betecknas därför med symbolen 
nedan.

Produkten kan kostnadsfritt returneras till Dräger. 
Information om detta fås från de nationella 
återförsäljarna samt från Dräger.
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Tekniska datasv
7 Tekniska data 8 Orderlista
Omgivningsförhållanden
Drift och förvaring

Temperatur 0 °C till 60 °C
Tryck 600 till 1100 hPa
Luftfuktighet 20 % till 98 % relativ luftfuktighet
Användningshöjd Ingen inverkan på mätresultatet 

p g a höjdändringar
Mått och vikt

Mått 
(H x B x D) ca 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Vikt med utrustning ca 7 kg
Skyddsklass
 Väska IP 54
(med stängt lock och fäst plugg på 12 V-laddningsanslutningen)
Anslutningsuppgifter för väska
Spänningsförsörjning 12 V
AC-strömförsörjning

INGÅNG 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

UTGÅNG 12 VAC 5 Amax

Strömförbrukning
Maximalt <2,5 A
i vänteläge <800 mA

Ytterligare uppgifter

Mätprincip Elektrokemisk DrägerSensor® 1)

1) DrägerSensor® är ett registrerat varumärke som tillhör Dräger.

Mätområde Upp till 2,50 mg/L
Avdriftskänslighet Normalt 1 % av mätvärdet/månad
Kalibreringsintervall Typiskt 12 månader

Beteckning och beskrivning Ordernr
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Munstycken (5 st) 83 26 550
Munstycken (50 st) 83 27 627
Munstycken (300 st) 83 22 597
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Dla własnego bezpieczeństwa pl
1 Dla własnego bezpieczeństwa

1.1 Ogólne wskazówki dotyczące 
bezpieczeństwa

 Przed użyciem produktu należy zapoznać się z niniejszą 
instrukcją obsługi oraz instrukcjami powiązanych 
produktów.

 Przestrzegać instrukcji obsługi. Użytkownik musi w całości 
zrozumieć instrukcje i postępować zgodnie z nimi. 
Produkt może być używany wyłącznie zgodnie z jego 
celem zastosowania.

 Nie wyrzucać instrukcji obsługi. Zapewnić, aby instrukcja 
obsługi była w należyty sposób przechowywana i używana 
przez użytkowników.

 Przestrzegać lokalnych i krajowych wytycznych 
dotyczących produktu.

 Produkt może być sprawdzany, naprawiany i utrzymywany 
w stanie sprawności wyłącznie przez odpowiednio 
przeszkolony i kompetentny personel. Firma Dräger zaleca 
zawarcie umowy serwisowej z firmą Dräger i zlecanie jej 
wykonywania wszystkich napraw.

 Podczas prowadzenia napraw należy stosować wyłącznie 
oryginalne części i akcesoria firmy Dräger. W przeciwnym 
razie może dojść do usterek działania produktu.

 Nie używać wadliwych lub niekompletnych produktów. Nie 
dokonywać żadnych zmian w produkcie.

 W przypadku pojawienia się usterek lub awarii produktu 
albo jego części, poinformować o tym fakcie firmę Dräger.

2 Opis

2.1 Opis produktu (patrz rozkładana strona)

Legenda
1 Uchwyt części ręcznej
2 Zamek zapłonowy
3 Przełącznik (dostępny opcjonalnie)
4 Antena (dostępna opcjonalnie)
5 Kamera (dostępna opcjonalnie)
6 Przyłącze ładowania 12 V
7 Zawór do wentylacji walizki
8 Głośnik
9 Regulator do ustawiania poziomu hałasu rozrusznika
10 Diody LED
11 Schowek na zasilacz zewnętrzny i adapter wtyczki
12 Schowek na część ręczną i kluczyk zapłonowy
13 Pozycja kamery
14 Pozycja anteny
15 Schowek na kamerę, moduł GPRS, antenę i ustnik
16 Jednostka sterująca

2.2 Przeznaczenie
Dräger Interlock Demo-Unit to urządzenie demonstracyjne, 
pozwalające zademonstrować działanie Dräger 
Interlock 7500, kamery, modułu GPRS oraz sterownika.

Żadnego z tych komponentów nie wolno wymontowywać 
z walizki i montować w pojeździe.

W żadnym wypadku wyniki pomiaru poziomu alkoholu nie 
mogą być używane do innych celów.

2.3 Dopuszczenia
Patrz dokument „Notes on Approval”, nr katal. 91 00 056.

3 Użytkowanie

3.1 Przygotowanie do użycia

1. Ustawić walizkę na płaskiej i nieruchomej powierzchni.
2. Otworzyć walizkę.
3. Usunąć osłonę adaptera z zewnętrznego zasilacza. 
4. Pasujący adapter wtyczki podłączyć do gniazda adaptera

na zewnętrznym zasilaczu.
5. Podłączyć zewnętrzny zasilacz do przyłącza ładowania

walizki.
6. Podłączyć zewnętrzny zasilacz do sieci elektrycznej (od

100 do 240 V AC). Czerwona dioda LED walizki zamiga
kilkakrotnie. Rozlegnie się krótki sygnał dźwiękowy.

7. Włożyć część ręczną do uchwytu.
8. Umieścić kamerę (dostępna opcjonalnie) w odpowiednim

miejscu.
9. Umieścić antenę (dostępną opcjonalnie) w odpowiednim

miejscu.
10. Ustawić żądany poziom hałasu silnika regulatorem

poziomu hałasu.
11. Włożyć płytki dekoracyjne.
12. Położyć kluczyk zapłonowy, aby był gotowy do użycia.

3.2 Warunki pomiaru
 Brak oparów alkoholu i rozpuszczalników (środki 

dezynfekcyjne, środki do czyszczenia szyb) w otaczającym 
powietrzu.

 Chronić czujnik przed wysokim stężeniem alkoholu, 
np. wskutek picia alkoholu, jedzenia artykułów 
spożywczych zawierających alkohol lub płukania ust 
płynem z dodatkiem alkoholu na krótko przed pomiarem.

WSKAZÓWKA
W stanie przy dostawie Interlock Demo-Unit nie może 
komunikować się z oprogramowaniem komputerowym 
Interlock Manager. Nie ma możliwości dokonywania 
zmian w ustawieniach parametrów urządzenia 
Interlock. Jeżeli konieczne jest dokonanie zmian, 
należy skontaktować się z serwisem firmy Dräger.

Odnośnie dalszych informacji, patrz instrukcja obsługi
Dräger Interlock 7500.

WSKAZÓWKA
Gdy tylko Demo-Unit zostanie zasilony prądem, będą 
zasilane bezpośrednio również sterownik i ew. 
modem.
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Konserwacjapl
3.3 Przeprowadzanie pomiaru

3.3.1 Aktywacja urządzenia
Legenda:
1 LOCK (zapłon wyłączony)
2 ON (zapłon włączony)
3 START

 Włożyć kluczyk zapłonowy do zamka zapłonowego 
i przestawić na pozycję „ON” (2).
Zostanie przeprowadzony autotest i rozpocznie się faza 
ustanawiania gotowości do pracy. Wyświetla się komunikat 
Przygotow. do testu.

 Dźwięk sygnalizacyjny, miganie niebieskiej LED na części 
ręcznej, miganie czerwonej LED w walizce oraz komunikat 
Gotowy do testu. Proszę dmuchać informują, że 
urządzenie jest gotowe do pomiaru.

3.3.2 Pobieranie próbki wydychanego powietrza
1. Wyjąć część ręczną 

z uchwytu.
2. W razie potrzeby włożyć

nowy ustnik we właściwy
otwór. Należy zwrócić przy
tym uwagę na prawidłowe
ustawienie sprężyny
ustnika względem rowka
części ręcznej (1).

3. Równomiernie dmuchać
w ustnik, dopóki nie
rozlegnie się ciągły sygnał
dźwiękowy. Niebieska LED
gaśnie na początku dmuchania. Zapala się czerwona
dioda LED walizki.

lub

Z zainstalowaną kamerą – opcja:
 Trzymać część ręczną wyświetlaczem w kierunku kamery.
 W zależności od konfiguracji możliwe jest, że niebieska 

dioda LED w kamerze miga, kiedy zostanie wykryta część 
ręczna.

 W zależności od konfiguracji może występować sytuacja, 
że pobranie próbki wydychanego powietrza możliwe 
będzie tylko wówczas, kiedy niebieska dioda LED miga 
i kiedy zostanie wykryta część ręczna.

 Równomiernie dmuchać w ustnik, dopóki nie rozlegnie się 
ciągły sygnał dźwiękowy.

3.3.3 Test zakończony powodzeniem
Zmierzone stężenie alkoholu w wydychanym powietrzu nie 
przekracza ustawionej wartości granicznej. 

 Wskazywane jest Test OK, a LED świeci na zielono.
 Pojazd może zostać uruchomiony, wyświetla się komunikat 

Czas uruchomienia:, a licznik czasu pokazuje, przez jak 
długi czas pojazd może zostać uruchomiony.

 Obrócić kluczyk zapłonowy na pozycję „START” (3) 
(automatycznie przeskoczy z powrotem na pozycję „ON” (2)). 
Będzie słyszalny hałas silnika ustawionego wcześniej typu 
pojazdu.

 Po uruchomieniu urządzenie pozostaje w stanie gotowości 
i wyświetla się komunikat Pomyślnej jazdy!.

 Ponownie zamocować część ręczną na uchwycie.

3.3.4 Test zakończony niepowodzeniem
Zmierzone stężenie alkoholu w wydychanym powietrzu 
przekracza ustawioną wartość graniczną.

 Wyświetla się Test nie OK i LED świeci na czerwono, a 
następnie wyświetla się Następny test za: z licznikiem 
pokazującym pozostałe godziny, minuty i sekundy blokady. 
Dioda LED świeci się, przez okres, gdy urządzenie nie 
akceptuje dalszej próbki.

 Po fazie sygnalizowanej komunikatem Przygotow. do 
testu wyświetla się komunikat Gotowy do testu. Proszę 
dmuchać.

 W razie potrzeby przeprowadzić kolejny test.

3.4 Po użyciu
1. Po zakończeniu użytkowania kamerę, część ręczną,

zasilacz i kluczyk zapłonowy należy ponownie schować do
odpowiednich schowków w walizce. Należy uważać, żeby
z walizki nie wystawał żaden kabel.

2. Usunąć użyty ustnik.
3. Zamknąć wieko.

4 Konserwacja

4.1 Kalibracja
 Tylko przez autoryzowane centrum serwisowe 

Dräger Interlock.
 Przeprowadzać kalibrację przynajmniej raz w roku.
 Po upływie interwału serwisowego, na wyświetlaczu 

pojawia się komunikat Wymagany serwis za X dni.

4.2 Czyszczenie
 W celu wyczyszczenia przetrzeć ściereczką jednorazową.
 Nie zanurzać w cieczy, nie dopuścić do dostania się cieczy 

do przyłączy!

WSKAZÓWKA
Dla każdej testowanej osoby należy korzystać z nowego 
ustnika.
Ze względów higienicznych, najpóźniej co 90 dni 
wymieniać ustnik.
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Przechowywanie pl
5 Przechowywanie
Aby zapobiec uszkodzeniu poszczególnych komponentów, 
wszystkie komponenty przechowywać w walizce.

6 Utylizacja

7 Dane techniczne

8 Lista zamówieniowa

Produktu tego nie wolno utylizować jak 
odpadów komunalnych. Dlatego został oznaczony 
przedstawionym obok symbolem.

Firma Dräger przyjmie ten produkt nieodpłatnie. 
Informacje na ten temat znajdują się u krajowych 
dystrybutorów firmy Dräger.

Warunki otoczenia
Eksploatacja 
i przechowywanie

Temperatura Od 0 °C do 60 °C
Ciśnienie Od 600 do 1100 hPa
Wilgotność Od 20 % do 98 % wilgotności 

względnej
Wysokość
zastosowania

Zmiana wysokości nie wpływa 
na wynik pomiaru

Wymiary i waga
Wymiary 
(W x S x G) Ok. 35,7 cm x 47 cm x 17,6 cm

Waga z urządzeniami Ok. 7 kg
Stopień ochrony
 Walizka IP 54
(w stanie zamkniętym i założonej zatyczce przyłącza 
ładowania 12 V)
Dane przyłączy walizki
Zasilanie 12 V
Zasilanie prądem 
przemiennym

WEJŚCIE 100 - 240 VAC 50 - 60 Hz

WYJŚCIE 12 VAC 5 Amaks.

Pobór prądu
Maksymalnie <2,5 A
W stanie gotowości <800 mA

Dalsze informacje

Zasada pomiaru
Elektrochemiczny czujnik 
DrägerSensor® 1)

Zakres pomiarowy Do 2,50 mg/L

Dryft czułości Typowo 1 % wartości 
pomiarowej/miesiąc

Częstotliwość kalibracji Typowo co 12 miesięcy

1) DrägerSensor® jest zastrzeżonym znakiem towarowym firmy Dräger.

Nazwa i opis Nr kat.
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Ustniki (5 szt.) 83 26 550
Ustniki (50 szt.) 83 27 627
Ustniki (300 szt.) 83 22 597
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В целях безопасностиru
1 В целях безопасности

1.1 Общие указания по технике 
безопасности

 Перед применением данного устройства внимательно 
прочтите это Руководство по эксплуатации, а также 
руководства по эксплуатации изделий, используемых 
вместе с данным устройством.

 Строго следуйте указаниям данного Руководства по 
эксплуатации. Пользователь должен полностью 
понимать и строго следовать данным инструкциям. 
Данное изделие должно использоваться только 
в соответствии с назначением.

 Сохраняйте данное Руководство по эксплуатации. 
Обеспечьте сохранность и надлежащее использование 
данного Руководства пользователем устройства.

 Соблюдайте региональные и государственные 
предписания, касающиеся данного изделия

 Проверка, ремонт и текущее обслуживание данного 
изделия должны выполняться только обученным 
квалифицированным персоналом. Dräger рекомендует 
заключить сервисный контракт с фирмой Dräger 
и поручить ей все ремонтные работы.

 При выполнении ремонтных работ используйте только 
оригинальные запасные части и принадлежности 
Dräger. В противном случае может быть нарушено 
надлежащее функционирование изделия.

 Не используйте дефектное или некомплектное изделие. 
Не вносите изменения в конструкцию изделия.

 В случае отказа или неисправностей изделия или его 
компонентов проинформируйте компанию Dräger.

2 Описание
2.1 Вид устройства (см. разворот)
Пояснение к рисунку
1 Держатель для ручного блока
2 Замок зажигания
3 Выключатель (опция)
4 Антенна (опция)
5 Камера (опция)
6 Зарядный разъем 12 В
7 Клапан для вентиляции кейса
8 Динамик
9 Регулятор громкости шума стартера
10 Светодиодные индикаторы
11 Отделение для внешнего сетевого адаптера сетевой 

вилки
12 Отделение для ручного блока и ключа зажигания
13 Место для установки камеры
14 Место для установки антенны
15 Отделение для камеры, GPRS-модуля, антенны 

и мундштуков
16 Блок управления

2.2 Назначение
Dräger Interlock Demo-Unit является демонстрационным 
устройством для показа функциональных возможностей 
Dräger Interlock 7500, камеры, модуля GPRS и блока 
управления.
Запрещается демонтировать и устанавливать в 
автомобиле любой из компонентов демо-кейса.
Запрещается использовать результаты измерения 
концентрации алкоголя для каких-либо иных целей.

2.3 Аттестации
См. раздел "Notes on Approval", код заказа 91 00 056.

3 Использование

3.1 Подготовка к работе

1. Расположите кейс на ровном и прочном основании.
2. Откройте крышку кейса.
3. Снимите крышку внешнего сетевого адаптера. 
4. Подсоедините к внешнему сетевому адаптеру

подходящую сетевую вилку.
5. Подсоедините внешний сетевой адаптер к зарядному

разъему кейса.
6. Подсоедините внешний сетевой адаптер к электросети

100 - 240 В перем. тока. Начнет мигать красный
светодиодный индикатор в кейсе. Раздастся короткий
звуковой сигнал.

7. Вставьте ручной блок в держатель.
8. Установите камеру (опция) на специально

предусмотренное место.
9. Установите антенну (опция) на специально

предусмотренное место.
10. Отрегулируйте регулятором необходимый уровень

громкости заводимого двигателя.
11. Установите декоративные панели.
12. Подготовьте ключ зажигания.

УКАЗАНИЕ
В поставляемом состоянии Interlock Demo-Unit не 
может взаимодействовать с программным 
обеспечением для ПК Interlock Manager. 
Изменение настроек прибора Interlock невозможно. 
В случае необходимости для изменения настроек 
обратитесь в DrägerService.

Дополнительную информацию см. в руководстве
по эксплуатации Dräger Interlock 7500.

УКАЗАНИЕ
Как только на Demo-Unit подается питание, блок 
управления и, при наличии, модем также получают 
питание напрямую.

ii
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Использование ru
3.2 Условия проведения измерения
 В окружающем воздухе должны отсутствовать пары 

алкоголя и растворителей (дезинфицирующих средств, 
стеклоочистителя).

 Запрещается подвергать сенсор воздействию высоких 
концентраций алкоголя, например, вследствие употребле-
ния спиртных напитков и спиртосодержащих продуктов 
питания или промывки полости рта спиртосодержащим 
ополаскивателем непосредственно перед измерением.

3.3 Проведение измерения

3.3.1 Активизация устройства
Пояснение к рисунку:
1 LOCK (зажигание 

выключено)
2 ON (зажигание включено)
3 START (запуск)

 Вставьте ключ в замок зажигания и поверните 
в положение "ON" (2).
После процедуры самотестирования начнется этап 
подготовки прибора к работе. На экране появится 
сообщение Подготовка к тесту.

 Звуковой сигнал, мигание синего светодиодного 
индикатора на ручном блоке, мигание красного 
светодиода в корпусе и вывод на экран сообщения 
Готов к тесту. Дуйте свидетельствуют о том, что 
устройство готово в работе.

3.3.2 Отбор пробы воздуха
1. Снимите ручной блок

с держателя.
2. При необходимости

вставьте новый мундштук
в соответствующее
отверстие. При этом
следите за тем, чтобы
выступ на мундштуке был
правильно расположен
относительно паза
ручного блока (1).

3. Равномерно дуйте
в мундштук все время,
пока звучит непрерывный звуковой сигнал. В начале
выдоха синий светодиод погаснет. Загорится красный
светодиодный индикатор кейса.

или

При наличии опциональной установленной камеры:
 Держите ручной блок, направив дисплей в сторону 

камеры.
 В некоторых конфигурациях мигающий синий 

светодиодный индикатор в камере может означать, 
что ручной блок распознан.

 В некоторых конфигурациях отбор пробы воздуха 
возможен только в том случае, если распознан 
ручной блок.

 Равномерно дуйте в мундштук все время, пока звучит 
непрерывный звуковой сигнал.

3.3.3 Проверка успешно пройдена
Измеренная концентрация алкоголя в выдыхаемом воздухе 
не превышает установленное предельное значение. 

 На экран выводится сообщение Тест пройден и 
светится зеленый светодиодный индикатор.

 Запуск двигателя разрешен, на экран выводится 
сообщение Запуск разрешен: и запустится таймер, 
показывающей время, оставшееся для запуска 
двигателя.

 Поверните ключ зажигания в положение START 
(запуск) (3) (он автоматически возвращается в 
положение ON (2)). Раздастся звук двигателя 
предварительно настроенного типа автомобиля.

 После запуска двигателя устройство находится 
в режиме готовности и на экране выводится сообщение 
Счастливого пути!.

 Поместите ручной блок обратно в держатель.

3.3.4 При неудовлетворительном результате проверки
Измеренная концентрация алкоголя в выдыхаемом 
воздухе превышает установленное предельное значение.

 На экран выводится Тест не пройден, загорается 
красный светодиодный индикатор, после чего появится 
сообщение След.тест через:, а таймер начнет 
обратный отсчет часов, минут и секунд, оставшихся до 
разблокировки зажигания. Светодиодный индикатор 
горит до тех пор, пока устройством не будет принята 
новая проба.

 После истечении промежуточного этапа, в течение 
которого на экран выводится Подготовка к тесту, 
появится сообщение Готов к тесту. Дуйте.

 При необходимости предоставьте новую пробу воздуха.

3.4 После применения
1. После завершения работы поместите камеру, антенну,

ручной блок, сетевой адаптер и ключ зажигания
в соответствующие отделения кейса. Следите за тем,
чтобы кабель не торчал из кейса.

2. Снимите использованный мундштук.
3. Закройте крышку кейса.

УКАЗАНИЕ
Используйте новый мундштук для каждого 
тестируемого.
По гигиеническим соображениям заменяйте 
мундштук не реже чем каждые 90 дней.
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Техническое обслуживаниеru
4 Техническое обслуживание

4.1 Калибровка
 Выполняется только в авторизованном сервисном 

центре Dräger по обслуживанию Interlock.
 Проверяйте калибровку не реже одного раза в год.
 По истечении межсервисного интервала на дисплей 

выводится сообщение Треб. сервис через X дней.

4.2 Очистка
 Для очистки протрите прибор одноразовой салфеткой.
 Не погружайте прибор в жидкость - жидкость не должна 

попасть в разъемы!

5 Хранение
Чтобы предотвратить повреждение отдельных 
компонентов, храните все компоненты в кейсе.

6 Утилизация

7 Технические данные

8 Спецификация заказа

Это изделие не разрешается утилизировать как 
бытовые отходы. Поэтому изделие помечено 
следующим знаком.

Dräger принимает это изделие на утилизацию 
бесплатно. Соответствующую информацию можно 
получить у региональных торговых организаций 
и в компании Dräger.

Рабочие условия окружающей среды
При эксплуатации 
и хранении

Температура 0 °C - 60 °C
Атмосферное 
давление 600 - 1100 гПа

Относительная 
влажность 20 - 98 %

Высота над уровнем 
моря

Изменение высоты не влияет 
на результат измерения

Габаритные размеры и вес
Размеры
(Д х Ш Х В) прибл. 35,7 см x 47 см x 17,6 см

Вес с приборами прибл. 7 кг
Класс защиты
 Кейс IP 54
(с закрытой крышкой и закрытым заглушкой зарядным 
разъемом сети 12 В)

Электрические характеристики кейса
Напряжение питания 12 В
Питание от электросети 
переменн. тока

ВХОД 100 - 240 Вперем. тока 50 - 60 Гц

ВЫХОД 12 Вперем. тока 5 Aмакс

Потребляемый ток
Максимальный <2,5 A
В режиме готовности <800 мА

Дополнительные характеристики

Принцип измерения
Электрохимический сенсор 
DrägerSensor® 1)

Диапазон измерения До 2,50 мг/л

Дрейф чувствительности Типичный: 1 % показания 
в месяц

Межкалибровочный 
интервал Типичный: 12 месяцев

1) DrägerSensor® - зарегистрированная марка Dräger.

Наименование и описание Код заказа
Dräger Interlock Demo-Unit 83 23 980
Мундштуки (5 шт.) 83 26 550
Мундштуки (50 шт.) 83 27 627
Мундштуки (300 шт.) 83 22 597
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Radi vaše sigurnosti hr
1 Radi vaše sigurnosti

1.1 Opće sigurnosne upute
 Prije upotrebe proizvoda pažljivo pročitajte upute za 

uporabu i upute pripadajućih proizvoda.
 Strogo se pridržavajte uputa za uporabu. Korisnik mora 

u potpunosti razumjeti i točno slijediti upute. Proizvod se 
smije upotrebljavati samo za odgovarajuću namjenu.

 Upute za uporabu nemojte uklanjati. Osigurajte čuvanje 
i propisnu primjenu od korisnika.

 Pridržavajte se lokalnih i nacionalnih pravila i propisa koji 
se odnose na ovaj proizvod.

 Samo školovano i stručno osoblje smije ispitivati, 
popravljati i održavati proizvod. Preporučuje se da sklopite 
ugovor o servisiranju s tvrtkom Dräger te da tvrtka Dräger 
izvodi sve radove održavanja.

 Za radove održavanja upotrebljavajte samo originalne 
dijelove i pribor tvrtke Dräger. U suprotnom to može 
nepovoljno utjecati na funkciju proizvoda.

 Ne upotrebljavajte neispravne i nepotpune proizvode. 
Ne vršite nikakve preinake na proizvodu.

 U slučaju kvara ili greške proizvoda ili dijelova proizvoda 
obavijestite tvrtku Dräger.

2 Opis
2.1 Pregled proizvoda (vidi presavijeni list)
Legenda
1 Držač za ručni dio
2 Brava za paljenje
3 Prekidač (neobavezan)
4 Antena (neobavezna)
5 Kamera (neobavezna)
6 Priključak za punjenje 12 V
7 Ventil za prozračivanje kovčega
8 Zvučnik
9 Regulator za podešavanje zvuka startera
10 LED lampice
11 Odjeljak za vanjsko napajanje i utikač za adapter
12 Odjeljak za ručni dio i kontaktni ključ
13 Položaj za kameru
14 Položaj za antenu
15 Odjeljak za kameru, modul GPRS, antenu i usnike
16 Upravljačka jedinica

2.2 Namjena
Dräger Interlock Demo-Unit je uređaj za demonstraciju rada 
uređaja Dräger Interlock 7500, kamere, GPRS modula i 
upravljačke jedinice.
Nijedna se komponenta ne smije izvaditi iz kovčega da bi se 
ugradila u vozilo.
Rezultati mjerenja alkohola ne smiju se upotrijebiti ni u kakve 
druge svrhe.

2.3 Odobrenja
Vidi dokument „Notes on Approval”, br. za narudžbu 91 00 056.

3 Uporaba

3.1 Pripreme za uporabu

1. Kovčeg postavite na ravnu i čvrstu podlogu.
2. Otklopite kovčeg.
3. Uklonite postojeći poklopac adaptera na vanjskom napajanju. 
4. Utaknite odgovarajući utikač za adapter u dohvat adaptera

na vanjskom napajanju.
5. Vanjsko napajanje priključite na priključak za punjenje

kovčega.
6. Vanjsko napajanje spojite na naponsku mrežu (100 do 240 V

izmjeničnog napona). Crvena LED lampica u kovčegu više
puta zatreperi. Čuje se zvučni signal.

7. Utaknite ručni dio u držač.
8. Kameru (neobaveznu) postavite na predviđeno mjesto.
9. Antenu (neobaveznu) postavite na predviđeno mjesto.
10. Postavite željeni zvuk motora s pomoću regulatora buke.
11. Umetnite ukrasne ploče.
12. Pripremite kontaktni ključ.

3.2 Preduvjeti za mjerenje
 U okolnom zraku ne smije biti alkoholnih para ni para otapala 

(dezinfekcijskih sredstava, sredstva za čišćenje prozora).
 Izbjegavajte previsoke koncentracije alkohola u dahu na 

senzoru, npr. pijenjem alkohola, jedenjem hrane koja sadrži 
alkohol ili ispiranjem usta tekućinom za ispiranje usne 
šupljine koja sadrži alkohol neposredno prije mjerenja.

3.3 Provođenje mjerenja

UPUTA
Prilikom isporuke Interlock uređaja, Demo-Unit ne 
može komunicirati s PC softverom Interlock Manager. 
Promjene u postavkama parametara Interlocka nisu 
moguće. Kada je potrebna promjena, kontaktirajte sa 
servisnom službom tvrtke Dräger.

Za više informacija vidi upute za uporabu 
Dräger Interlock 7500.

UPUTA
Čim se uređaj Demo-Unit opskrbljuje strujom, 
upravljačka jedinica i prema potrebi modem također se 
izravno napajaju.

UPUTA
Za svaku osobu primijenite novi usnik.

Iz higijenskih razloga, usnik mijenjajte najkasnije 
svakih 90 dana.

ii
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Održavanjehr
3.3.1 Aktiviranje uređaja
Legenda:
1 LOCK (paljenje isklj.)
2 ON (paljenje uklj.)
3 START

 Utaknite kontaktni ključ u bravu za paljenje i okrenite na 
položaj „ON” (2).
Provodi se samotestiranje i počinje faza spremnosti za rad. 
Preparing for test se prikazuje.

 Zvučni signal, treperenje plavog LED indikatora na ručnom 
dijelu uređaja, treperenje crvenog LED indikatora u kovče-
gu i poruka Ready for test. Please blow prikazuju spre-
mnost uređaja za rad.

3.3.2 Početak testiranja puhanja
1. Uzmite ručni dio s držača.
2. Po potrebi stavite novi

usnik u odgovarajući otvor.
Pritom pazite da opruga
usnika bude pravilno
usmjerena prema utoru
ručnog dijela uređaja (1).

3. Ravnomjerno pušite u
usnik sve dok se ne oglasi
neprekidni signalni ton.
Plavi LED indikator isklju-
čuje se odmah na početku
puhanja. Svijetli crvena
LED-lampica kovčega.

ili

S ugrađenom kamerom - neobavezno:
 Ručni dio s prikazom držite u smjeru kamere.
 Ovisno o konfiguraciji moguće je da će plava LED-lampica 

treperiti u kameri kada se prepozna ručni dio.
 Ovisno o konfiguraciji možda je testiranje puhanja moguće 

samo kada treperi plava LED-lampica i kada se prepozna 
ručni dio.

 Ravnomjerno pušite u usnik sve dok se ne oglasi 
neprekidni signalni ton.

3.3.3 Test uspješan
Izmjerena koncentracija alkohola nalazi se ispod postavljene 
granične vrijednosti. 

 Prikazuje se Test passed i LED indikator svijetli zeleno.
 Odobrava se pokretanje vozila, Free Start Time se 

prikazuje, a brojač vremena prikazuje koliko se dugo vozilo 
može pokretati.

 Okrenite kontaktni ključ na položaj START (3) (automatski 
se vraća na položaj ON (2)). Čuje se zvuk motora unaprijed 
podešenog tipa vozila.

 Nakon pokretanja uređaj se nalazi u statusu spremnosti za 
rad i prikazuje se Drive Safely!.

 Ponovno pričvrstite ručni dio na držač.

3.3.4 Test neuspješan
Izmjerena koncentracija alkohola nalazi se iznad postavljene 
granične vrijednosti.

 Prikazuje se Test failed i LED indikator svijetli crveno, 
slijedi poruka Next test in: s brojačem vremena koji 
prikazuje preostale sate, minute i sekunde trajanja 
blokade. LED-lampica svijetli sve dok uređaj ne prihvati 
nikakav drugi uzorak.

 Nakon međufaze prikazane s pomoću Preparing for test 
prikazuje se Ready for test. Please blow.

 Po potrebi provesti testiranje puhanja.

3.4 Nakon uporabe
1. Nakon uporabe složite kameru, antenu, ručni dio, mrežni

dio i kontaktni ključ natrag u odgovarajuće odjeljke
kovčega. Pazite da kabeli ne strše izvan ruba kovčega.

2. Uklonite korišteni usnik.
3. Zatvorite poklopac.

4 Održavanje

4.1 Namještanje
 Samo ovlašteni servisni centar za Dräger Interlock.
 Namještenost provjeravati barem jednom godišnje.
 Nakon isteka intervala servisiranja pojavljuje se poruka na 

zaslonu Service required in X days.

4.2 Čišćenje
 Prilikom čišćenja obrišite jednokratnom krpom.
 Ne potapati u tekućine, ne dopustiti da tekućina dopre 

u priključke!

5 Skladištenje
Kako se pojedine komponente ne bi oštetile, odložite ih u 
kovčeg.

6 Zbrinjavanje

00333571.eps

1

2

3

00233571.eps

1

Ovaj se proizvod ne smije odlagati s komunalnim 
otpadom. Stoga je označen pokrajnjim simbolom.

Dräger besplatno uzima natrag ovaj proizvod. 
Informacije o tome daju nacionalne distribucijske 
organizacije i tvrtka Dräger.
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